
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99

Nummer 44  Jahrgang 45 Mittwoch, 30. Oktober 2024

Amtsblatt der Gemeinde Urbach

KabCom Urbach präsentiert 

Sonja Pikart –  
„Ein Spatz, ein Wunsch, ein Volksaufstand“

Sonja Pikart stammt aus Aachen lebt aber sei 2009 in Österreich. Die Kabarettistin feiert – nicht nur – in ihrer Wahlheimat große 
Erfolge und wurde u. a. 2024 mit dem österreichischen Kabarettpreis, u. a. in der Kategorie „Hauptpreis“ ausgezeichnet.
In Urbach präsentiert sie ihr Programm „Ein Spatz, ein Wunsch, ein Volksaufstand“. Darin geht es um Selbstbefreiung, Auf-
ruhr und Unabhängigkeit.
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107, 
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen wird zentral 
über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt ge-
geben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
01.11.  GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20, Tel. 07172/1878080 
 Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, Tel. 07182 / 89 52
02.11. Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
03.11.  Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
04.11.  Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
 Tel. 07182 / 80 59 30 und 
 Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58
05.11.  Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, 
 Wieslauftalstr. 31, Tel. 6 22 86
06.11.  Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 12 98
07.11.  Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
 Tel. 07183 / 76 50 und 
 Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Plüderhausen, 
 Hauptstr. 48, Tel. 4 74 68 00

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Biotonne, Montag, 04.11.2024
Gelbe Tonne, Samstag, 02.11.2024
Wertstoffhof,
Freitag, 08.11.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 09.11.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle,
Freitag, 08.11.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 09.11.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz,
Samstag, 02.11.2024 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Foto: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK)

In Ruhe planen
Selbst wenn die Zeit reichen sollte, beispielsweise bei einer Eva-
kuierung noch einige Dinge einzupacken – es ist schwer, in einer 
stressigen Situation an alles zu denken. Planen Sie lieber vor. Be-
rücksichtigen Sie auch die Möglichkeit, dass es längere Zeit dau-
ern könnte, bis Sie Ihre Wohnung wieder betreten können. Viel-
leicht müssen Sie erst in eine Notunterkunft oder bei Bekannten 
unterkommen. Das Notgepäck soll helfen, die ersten Tage außer 
Haus zurechtzukommen. Oberste Grundregel: Nehmen Sie für je-
des Familienmitglied nicht mehr mit, als in einen Rucksack passt. 
Ein Rucksack ist praktischer als ein Koffer, da Sie beide Hände 
frei haben.
Das gehört in den Notfallrucksack
• persönliche Medikamente
• Erste-Hilfe-Material
• batteriebetriebenes Radio, Reservebatterien
• Dokumentenmappe
• Verpflegung für zwei Tage in staubdichter Verpackung
• Wasserflasche
• Essgeschirr und -besteck
• Dosenöffner und Taschenmesser
• Taschenlampe, Reservebatterien
• Schlafsack oder Decke
• Kleidung für ein paar Tage, auch Wetterschutzbekleidung  

(siehe Abschnitt „Tipps für die richtige Kleidung“)
• Kopfbedeckung
• Arbeitshandschuhe
• Hygieneartikel (zum Beispiel Artikel für Monatshygiene, Windeln) 

für ein paar Tage
• Schutzmaske, behelfsmäßiger Atemschutz (auch zum Schutz bei 

Gefahr durch radioaktive oder chemische Stoffe)
• Fotoapparat (um gegebenenfalls nach Rückkehr Schäden doku-

mentieren zu können – falls Sie ein Handy mit Fotofunktion besitzen, 
ist dies ausreichend)

• für Kinder: Brustbeutel oder eine SOS-Kapsel mit Namen, Geburts-
datum und Anschrift. SOS-Kapseln erhalten Sie in Kaufhäusern, 
Apotheken und Drogerien.

Im Notfall nicht vergessen
Tritt eine Situation ein, in der Sie Ihr Notgepäck benötigen, ver-
gessen Sie nicht, wichtige Dinge mitzunehmen, die Sie nicht vor-
bereitend packen können:
• Personalausweis/Reisepass
• Bargeld, Geldkarten
• Gesundheitskarte der Krankenversicherung
• Impfpass
• Haustürschlüssel, ggf. Autoschlüssel
• Handy/Smartphone falls vorhanden, damit Sie mit Angehörigen in 

Kontakt bleiben können

Tipps für die richtige Kleidung
Um für verschiedene Situationen richtig ausgestattet zu sein, soll-
ten Sie Ihre Kleidung nach dem „Zwiebelprinzip“ zusammenstel-
len. Das bedeutet, dass Sie mehrere Schichten Kleidung einpla-
nen, beispielsweise Unterwäsche, T-Shirts und Stoffjacken oder 
Pullover. Wichtig ist auch Wetterschutzbekleidung wie eine Re-
genjacke oder ein Regenmantel und wetterfeste Schuhe oder 
Gummistiefel.
Eine Checkliste zur Planung Ihres Notgepäcks finden Sie im Rat-
geber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen:

Urbach aktuell
Bürgersprechstunde
Einladung zur persönlichen Bürgersprechstunde
bei Frau Bürgermeisterin Martina Fehrlen
Bürgermeisterin Martina Fehrlen lädt am Montag, den 11. No-
vember 2024 von 16 Uhr bis 18 Uhr zu einer persönlichen Bür-
gersprechstunde im Rathaus ein. Dabei können Bürgerinnen und 
Bürger im vertraulichen persönlichen Gespräch ihre Fragen und 
Anliegen, Ideen bzw. Anregungen vorbringen und mit ihr bespre-
chen.
Für die Terminvergabe melden Sie sich bitte bei Frau Koschler 
unter Telefon 8007-11 oder per E-Mail sekretariat@urbach.de an.

 
 Foto: Bürgermeisterin Martina Fehrlen

Info-Reihe zum Thema „Katastrophenschutz“

Für alle Fälle vorbereitet
Angesichts der leider in den letzten Jahren zunehmenden klimati-
schen Extremereignisse, Katastrophenlagen, terroristischer oder 
kriegerischer Situationen möchte die Redaktion des Urbacher 
Mitteilungsblatts an dieser Stelle in loser Folge nützliche Informa-
tionen für verschiedene Krisenfälle veröffentlichen. Diese sollen 
helfen, die Leserschaft für diese Themen zu sensibilisieren, was 
jede(r) Einzelne tun kann, um Leib und Leben oder das persönli-
che Eigentum bestmöglich zu schützen.

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
hat umfangreiches Informationsmaterial
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, 
kurz BBK, hält umfangreiches Informationsmaterial in Papier- und 
virtueller Form für viele Szenarien bereit.
Die Adresse des BKK lautet:
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)
www.bbk.bund.de
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn
Tel. 0228 99 550-0 und 0228 5554-0
E-Mail: info@bbk.bund.de
Bestellservice für Printmedien: Bestellservice@bbk.bund.de
Die angekündigten Veröffentlichungen, die, wie angekündigt, in 
loser Folge hier im Mitteilungsblatt erscheinen werden, stammen 
in erster Linie vom BKK.

Wir setzen unsere Reihe mit folgendem Thema fort:
Stellen Sie sich vor: Es brennt. Sie müssen schnell Ihr Zuhause 
verlassen. Oder Sie werden evakuiert, weil Weltkriegsmunition 
gefunden oder ein Gasleck entdeckt wurde. Dann haben Sie nicht 
mehr viel Zeit zu packen. Mit einem vorbereiteten Notgepäck 
können Sie alles Wichtige mit einem Griff mitnehmen.
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Die Broschüre Katastrophenalarm! – Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in Notsituationen fasst Vorsorge- 
und Verhaltensempfehlungen für verschiedene Notsituationen 
zusammen. Checklisten unterstützen Sie bei der Umsetzung.

 
Foto: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK)

Unser Ratgeber für Ihre persönliche Vorsorgeplanung
Katastrophen gehören zum Leben. Fast täglich können wir über 
Katastrophen und größere Schadensereignisse in den vielfältigen 
Medien lesen und nehmen die Bilder von Zerstörung und Leid 
wahr. Dabei gibt es nicht nur die großen Katastrophen, die ganze 
Landstriche für lange Zeit betreffen. Ein örtlicher Starkregen, ein 
schwerer Sturm, in der Folge ein Stromausfall oder ein Haus-
brand können für jedes Individuum, jede Familie eine ganz per-
sönliche Katastrophe auslösen, die es zu bewältigen gilt. Nehmen 
Sie sich die Zeit, über Ihre persönliche Notfallplanung nachzuden-
ken. Diese Broschüre soll Ihnen helfen, Ihren persönlichen Notfall-
plan zu entwickeln.
Unsere Empfehlungen sind jedoch keine verbindliche Vorgabe! 
Notfallvorsorge ist eine sehr individuelle Angelegenheit. Bei der 
Bevorratung sollten beispielsweise unterschiedliche Lebensmit-
telunverträglichkeiten oder individuelle Vorlieben und Abneigun-
gen sowie persönliche Umstände hinsichtlich Lagerungsmöglich-
keiten berücksichtigt werden – daher muss jeder Mensch für sich 
selbst die ideale Zusammensetzung seines Vorrats finden. Unsere 
Empfehlungen können dabei nur eine Hilfestellung sein. Wir emp-
fehlen beispielsweise einen Vorrat an Lebensmitteln und Geträn-
ken für zehn Tage. Natürlich können Sie auch für einen längeren 
oder kürzeren Zeitraum bevorraten, das ist Ihre Entscheidung. 
Grundsätzlich gilt: Auch nur ein bisschen Vorrat, zum Beispiel für 
drei Tage, ist besser als kein Vorrat.
Den Ratgeber können Sie auf den Internestseiten des BBK her-
unterladen (www.bbk.bund.de) oder kostenfrei dort bestellen, die 
praktische Checkliste ist in jeder Printversion zum Herausnehmen 
enthalten
Quelle:
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)

Urbacher WeihnachtsWunschBaum 2024
Die „Kind und Jugend – Bürger-
stiftung Urbach“ möchte dazu 
beitragen, dass Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien zu Weih-
nachten eine Freude bereitet wer-
den kann. Dazu benötigen wir 
Unterstützung, um die wir herz-
lich bitten. Wie und von wem? 
Das entnehmen Sie bitte der 
nachfolgenden Beschreibung.
1. Teilnehmer
Familien, die von öffentlichen 
Stellen Sozialleistungen erhalten 
und Kinder im Alter bis 16 Jahre 
haben, dürfen sich bei der Bür-
gerstiftung im Rathaus der Ge-
meinde Urbach melden. In der 
Zeit vom 11.11.2024 bis spätes-
tens 28.11.2024 jeweils Montag 
15 bis 18 Uhr und Donnerstag 
10 bis 12 Uhr erhalten sie dort an 
der Empfangstheke im Eingangs-
bereich die Weihnachtswunsch-
karte ausgehändigt.
• Die ausgefüllte Weihnachtswunschkarte (Alter, m/w, Wunsch) 

wird dann ab 21.11.2024 am WeihnachtsWunschBaum an-
gebracht – Wunschwert max. 30,00 €

• Weihnachtsgeschenke werden den Beschenkten pünktlich zu 
Weihnachten persönlich ausgehändigt (auf welchem Wege 
wird noch bekannt gegeben).

2. Spender
• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfe ist eingeladen, eine Wunsch-

karte (gerne auch mehrere) vom WeihnachtsWunschBaum, 
der ab 21.11.2024 im Rathaus-Foyer steht, abzunehmen.

• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfe bringt festlich verpacktes 
Weihnachtsgeschenk zur Bürgerstiftung im Eingangsbe-
reich des Rathauses (Empfangstheke) in der Zeit vom 
09.12. bis 16.12.2024 jeweils am Montag, 15 bis 18 Uhr 
oder Donnerstag, 10 bis 12 Uhr.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns
• als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
• als Spender – Sie tun Gutes für Urbacher Kinder und bereiten 

Freude
Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt:
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 
73660 Urbach
Tel.: 07181 8007-21 – Herr Köhler, Frau Huber

 
 Foto: Bürgerstiftung

Termine und Veranstaltungen
Großer Lampionumzug  
mit den Urbacher Blasmusiker/-innen
Freitag, 8. November 2024, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt: beim Friedhof (Ecke Jahnstraße/Friedhofstraße)
Traditionell findet im Herbst der große Lampionumzug in Urbach 
statt. Letzten Sonntag endete in diesem Jahr die Sommerzeit, 
und die Sonne geht jetzt um eine Stunde früher unter. Denn erst, 
wenn es richtig dunkel ist, kommen die Laternen und Lampions 
von mehr als 400 Kindern, Eltern und Großeltern mit musikali-
scher Begleitung durch die Urbacher Bläser-Ensembles von Mu-
sikverein und Posaunenchor so richtig schön zur Geltung und es 
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entsteht eine herrliche Atmosphäre, wenn sich der bunte Lind-
wurm durch die Straßen von Urbach schlängelt.
Die Strecke verläuft in diesem Jahr wegen der Baustelle in der 
Friedhofstraße etwas anders als gewohnt. Vom Treffpunkt am 
Friedhofparkplatz geht es los über die Friedhofstraße, die Rech-
bergstraße, Gartenstraße und den östlichen Teil der Beckengasse 
über die Haubersbronner Straße in die Beckengasse und dann 
weiter über die Schrödergasse zum Schloss.

Dort werden die Umzügler schon von den fleißigen Helferinnen 
und Helfern des Fördervereins Urbacher Kranken- und Altenver-
sorgung und des DRKs mit leckeren Waffeln, heißen Roten und 
kühlen und warmen Getränken erwartet.
Der Umzug findet auch bei leichtem Regen statt.

KabCom Urbach präsentiert: Sonja Pikart,  
„Ein Spatz, ein Wunsch, ein Volksaufstand“
Freitag, 8. November 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 20,00 € (zzgl. Gebühr), AK 24,00 €
In einer Welt voller Gesetze, Vorschriften und Erwartungen ent-
deckt Sonja Pikart einen wütenden Pöbel in ihrem Herzen. Ihr ist 
klar geworden: wenn es nicht deine Familie ist, die deine Psyche 
kaputtmacht, dann wird der Rest der Welt das schon erledigen. 
Wohin du auch gehst, du gehst nirgendwo hin, wenn du nicht die 
AGB rezitiert hast und dein Passwort mindestens einen klingoni-
schen Klicklaut enthält. Man kann ja nicht mal mehr demonstrie-
ren, ohne vorher nachzuschauen, ob Tränengas kontraindiziert ist 
bei gleichzeitiger Einnahme von Vitamin B12. Setzen wir uns also 
zur Wehr: Ohne noch vorher zu überprüfen, ob Gewehrläufe ein 
gutes Ökosystem für Gänseblümchen sind, ziehen wir los, wie 
eine Horde amoklaufender Pfadfinderinnen missachten wir die 
Hinweise des Herstellers, verbrennen alle Sicherungskopien und 
machen uns bereit für unseren inneren Volksaufstand! Ein Kaba-
rett über Selbstbefreiung, Aufruhr und Unabhängigkeit.
Sonja Pikart kam im Jahr 2009 von Deutschland nach Österreich, 
um am Konservatorium der Stadt Wien Schauspiel zu studieren 
und blieb dort. Sie feiert – nicht nur – in ihrer Wahlheimat große 
Erfolge und wurde u. a. 2024 mit dem österreichischen Kabarett-
preis, u. a. in der Katergorie „Hauptpreis“ ausgezeichnet.
Homepage: www.sonjapikart.com

 
Sonja Pikart präsentiert ein Kabarettprogramm über Selbstbefrei-
ung, Aufruhr und Unabhängigkeit.

Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

Veranstaltung mit Rainald Grebe  
am 16. November in Urbach fällt ersatzlos aus

 
Rainald Grebe kann leider aus 
gesundheitlichen Gründen am 
16. November nicht in Urbach 
auftreten.

Das im Rahmen der Urbacher 
Veranstaltungsreihe Kabarett 
und Comedy angesetzte Gast-
spiel des Berliner Kabarettisten 
Rainald Grebe am Samstag, 
16. November, fällt leider er-
satzlos aus. Bereits erworbene 
Einzel- und Abokarten können 
bei der Vorverkaufsstelle, wo 
sie erworben wurden, gegen 
Kostenersatz zurückgegeben 
werden.
Das Management von Rainald 
Grebe teilt dazu folgendes mit:
„Liebe Ticketbesitzer*innen, 
wir bedauern, Ihnen mitteilen 
zu müssen, dass sämtliche 
Auftritte von Rainald Grebe ab-
gesagt werden. Der Künstler ist 
erkrankt und sieht sich nicht 
imstande, die geplanten Vor-

stellungen durchzuführen. Da momentan nicht absehbar ist, wie 
lange die Erholungsphase dauern wird, können derzeit keine Er-
satztermine angeboten werden“.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 01.11. bis 07.11.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart
Freitag 01.11.2024 09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirche 

St. Marien
Eucharistiefeier zum Hochfest 
Allerheiligen

Freitag 01.11.2024 14.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde Friedhof Andacht und Gräbergang 
mit Segnung

Mittwoch 06.11.2024 14.30 Uhr Süddeutsche Gemeinschaft SV Gemeindehaus 
EbenEzer

Oase – Impulse fürs Leben

Mittwoch 06.11.2024 19.00 Uhr Landfrauen Urbach Begegnungsstätte Vortrag „An Weihnachten wird 
noch geschmaust“
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Monatliches Treffen der Senioren-Holzwerkstatt
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 7. November 2024, um 
15.00 Uhr im Treffpunkt Schloss.
Es werden die aktuellen Projekte besprochen und das gesellige 
Miteinander gepflegt.
Ansprechpartner der Gruppe sind Rainer Stein, Tel. 83969, 
Wolfgang Wersch, Tel. 669381, und Eugen Heinrich, Tel. 68815.
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! Wir treffen uns je-
den ersten Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Treffpunkt Schloss.

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des Seniorenrats lädt 
herzlich zum nächsten Treffen am Mitt-
woch, 13. November 2024, von 14.00 Uhr 
bis – jetzt neu – 16.00 Uhr alle Seniorinnen 
und Senioren, die Lust haben auf einen gemütlichen Kaffee-Nach-
mittag, in die Begegnungsstätte im Schloss ein. Alle sind will-
kommen, die sich gerne mit anderen treffen und ein kleines 
Schwätzchen halten wollen. Und vielleicht gibt es etwas Interes-
santes zum Zuschauen. Um Kaffee und Hefekranz und Brezeln 
kümmert sich der Seniorenrat zusammen mit dem Förderverein 
Urbacher Kranken- und Altenversorgung e.V. (FUKA).

Sie sind herzlich eingeladen!
Wie immer melden Sie sich bitte an, damit wir besser planen können. 
Sie können sich ab sofort in der Zeit von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr bei 
folgender Telefonnummer 07181-9937 388, anmelden. Bitte nut-
zen Sie die Rufnummer und sprechen Sie langsam, laut und deut-
lich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer, unter der 
Sie erreichbar sind, auf den Anrufbeantworter. Und auch der 
Fahrdienst steht im Bedarfsfalle zur Verfügung. Wenn Sie geholt 
werden wollen, geben Sie das bitte bei der Anmeldung an. Der 
Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab und bringt Sie 
wieder heim.
Wir freuen uns auf Sie!

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 22. Oktober 2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung teilt die erste stellvertre-
tende Bürgermeisterin Ursula Jud, die die Sitzung leitet, mit, dass 
der Tagesordnungspunkt Nr. 2 (Leasingvertrag über Drucker u. 
Kopierer der Gemeindeeinrichtungen – Neuvergabe) von der Ta-
gesordnung genommen und vertagt wird.

TOP 1 – Vorstellung Tätigkeitsbericht Schulsozialarbeit
Frau Nirk und Frau Petrus sind in der Sitzung anwesend und er-
läutern ihre Tätigkeit. Frau Petrus ist erst seit September an der 
Wittumschule mit Außenstelle Atriumschule tätig und ist für den 
Primarbereich an beiden Schulen zuständig. Frau Nirk legt das 
Hauptaugenmerk künftig auf die Sekundarstufe.

 
 Foto: HPK

Rückblick:
Die Schulsozialarbeit konnte sich, insbesondere an der Wittum-
schule, etablieren. Dabei sind intensive und vielfältige Kontakte 
und Kooperationen entstanden. Grundlegend hierfür ist eine för-
derliche Zusammenarbeit mit dem Kollegium und der Schullei-
tung. Bedingt durch diese Kooperation konnten individuelle An-
gebote für die jungen Menschen, Eltern, Lehrkräfte und Klassen 
ermöglicht werden.
Stand:
Das Arbeitsfeld der Schulsozialarbeit besteht aus drei grundle-
genden Säulen:
• Einzelfallhilfe und die Beratung in individuellen Lebenslagen
• sozialpädagogische Angebote und die Vernetzung
• Gemeinwesenarbeit.
Alle genannten Säulen wurden dieses Schuljahr umgesetzt bzw. 
gefördert und ausgebaut.
Die Einzelfallhilfe und die Beratung in individuellen Lebenslagen 
wurden von den jungen Menschen und allen Beteiligten tatkräftig 
angenommen. Die offenen Sprechstunden, sowie der nieder-
schwellige Zugang zu den jungen Menschen z. B. über das Schü-
ler Café förderten die Beziehungsarbeit.
Im Schuljahr 2024/2024 konnten verschiedene sozialpädagogi-
sche Angebote in den Klassen etabliert werden. Von wald- und 
erlebnispädagogischen Angeboten (z. B. Kanu fahren, Jugend-
haus Urbach) bis hin zum Sozialkompetenztraining (z. B. Konflikt-
management, Pausenengel, Klassenchats, Mobbing), sowie prä-
ventive Maßnahmen (z. B. Gewalt, Social Media, Sucht).
Eine Vernetzung und die dazugehörige Gemeinwesenarbeit fand 
auf unterschiedlichen Ebenen statt. Diese wären z. B. im Rahmen 
der Demokratieförderung im Jugendhaus Urbach, sowie Präven-
tionsarbeit mit der Polizei, dem Kreisdiakonieverband, ProFami-
lia, Anlaufstelle gegen sexualisierte Gewalt und verschiedenen 
Einrichtungen der Gewaltprävention. Hinzu kommen weitere Trä-
ger der Jugendhilfe (Beratungsstellen des Jugendamtes, Anlauf-
stellen für die LSBTIQ* Community).

TOP 3 – Beschluss über die Annahme von Spenden
Die Gemeinde darf nach § 78 Absatz 4 GemO zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben (§ 1 Absatz 2 GemO) Spenden, Schenkungen und ähn-
liche Zuwendungen einwerben und entgegennehmen. Über die 
letztendliche Annahme entscheidet der Gemeinderat. Die Verwal-
tung legt daher eingegangene Spenden dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vor. Aus datenschutzrechtlichen Gründen dür-
fen die Namen der Spender nicht veröffentlicht werden. Sie wer-
den deshalb den Mitgliedern des Gemeinderates als nichtöffent-
liche Anlage zu dieser Sitzungsvorlage zur Verfügung gestellt.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, die in dieser 
Vorlage bzw. in der nicht-öffentlichen Anlage (mit Namen der 
Spender) aufgeführten und von der Gemeindeverwaltung bereits 
entgegengenommenen Spenden endgültig anzunehmen:

TOP 4 – Teilfortschreibung Regionalplan Region Stuttgart – 
Festlegung von Vorbehaltsgebieten und Öffnung der regio-
nalen Grünzüge für Freiflächen-Fotovoltaik
– Stellungnahme der Gemeinde Urbach
Das Thema Regionalplan-Teilfortschreibung für das Kapitel Frei-
flächen-Fotovoltaik stand zuletzt in der Sitzung des Gemeinde-
rats am 25.10.2022 (SV 159/2022) auf der Tagesordnung. Ein-
stimmig wurde beschlossen: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Urbach nimmt die vorläufig abgegrenzten Suchräume für die Teil-
fortschreibung des Regionalplans der Region Stuttgart in den Ka-
piteln Freiflächen-Fotovoltaik und Windkraftanlagen zur Kenntnis. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die in der Sitzungsvor-
lage enthaltenen Sachverhalte dem Verband Region Stuttgart zu 
übersenden.
Die Zustimmung wurde zusammen mit einer ausführlichen Stel-
lungnahme der Verwaltung an die zuständigen Behörden versandt.

Aktuelles Planänderungsverfahren
Durch das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Ba-
den-Württemberg (KlimaG) werden die Träger der Regionalpla-
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nung verpflichtet, in den Regionalplänen mindestens 0,2 % der 
jeweiligen Fläche als „Gebiete für Freiflächen-Fotovoltaik-Anla-
gen“ festzulegen.
Der Verband Region Stuttgart beabsichtigt daher die Teilfort-
schreibung des geltenden Regionalplans und die Festlegung von 
Vorbehaltsgebieten sowie die Öffnung der Regionalen Grünzüge 
für Freiflächen-Fotovoltaikanlagen.
Die Regionalversammlung hat in ihrer Sitzung am 05.06.2024 den 
entsprechenden Entwurf der Teilfortschreibung des Regional-
plans beschlossen und die Geschäftsstelle beauftragt, das erfor-
derliche Beteiligungsverfahren durchzuführen. Der Planentwurf 
mit Text, Begründung und Kartendarstellungen der Raumnut-
zungskarte sowie der Umweltbericht können auf der Internetseite 
des Verbands Region Stuttgart unter 
www.region-stuttgart.org/solarenergie eingesehen und herunter-
geladen werden.
Der Planentwurf enthält auf unserem Gemeindegebiet das Vor-
behaltsgebiet RMK-PV-02:
Es befindet sich südlich der Remsbahn zwischen Schellerstobel-
bach und der bereits auf Gemarkung Schorndorf liegenden Klein-
gartenanlage. Der Verband Region Stuttgart hat Karten erstellt, 
aus denen die Betroffenheit verschiedener Schutzgüter erkenn-
bar ist:
Die Gemeindeverwaltung hat gegen das vorgeschlagene Vorbe-
haltsgebiet grundsätzlich keine Einwendungen. Es erstreckt sich 
auf Flächen der Gewanne Tobel, Schelmengärtle und Obere 
Hammerstatt, die im Flächennutzungsplan als landwirtschaftliche 
Flächen dargestellt sind und auch so genutzt werden. Nachdem 
die Suchkriterien der Verbandsverwaltung auch einen 200 m brei-
ten Korridor entlang 4-spuriger Bundesstraßen enthält, schlägt 
die Gemeindeverwaltung vor, in der Stellungnahme anzuregen, 
dass ein Vorbehaltsgebiet entlang der Bundesstraße 29 ein-
schließlich der Auffahrten untersucht wird. Des Weiteren sollte 
untersucht werden, ob auf Flachlandmähwiesen Freiflächen- 
Fotovoltaik-Anlagen zugelassen werden können.
Rechtlicher Hintergrund
Der Verband Region Stuttgart hat in dieser Teilfortschreibung zwei 
Instrumente gewählt, um die Freiflächen-PV-Anlagen künftig zu-
zulassen.
Zum einen durch die Darstellung von Vorbehaltsgebieten in der 
Raumnutzungskarte zum Regionalplan. Solche Vorbehaltsge-
biete gibt es z. B. zwischen Schorndorf und Urbach (südlich an 
der Bahnlinie) und in Plüderhausen (südlich an der B 29). Ein wei-
teres größeres Vorbehaltsgebiet im Remstal ist südlich von Bein-
stein beidseitig der B 29 vorgesehen. Durch diese Vorbehaltsge-
biete wird die gesetzlich geforderte Flächensicherung erreicht 
und eine konkrete räumliche Perspektive für die Nutzung solarer 
Energie aufgezeigt. Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben sind die 
„Gebiete für Freiflächen-Fotovoltaik-Anlagen“ ausdrücklich für 
Freiflächen-Fotovoltaik zu sichern. Solarthermieanlagen sind in-
sofern dort ausgeschlossen. Durch die Festlegung der Vorbe-
haltsgebiete wird der regionale Beitrag zum Erreichen des Flä-
chenziels bestimmbar. Es werden rund 0,7 % der Gesamtfläche 
als Gebiete für Freiflächen-Fotovoltaik-Anlagen ausgewiesen. 
Das gesetzliche Flächenziel in Höhe von mindestens 0,2 % ist 
demnach entsprechend umgesetzt.
Ein zweites Instrument zur Zulassung von Freiflächen-PV-Anla-
gen ist die Öffnung der Regionalen Grünzüge. Seither waren die 
regionalen Grünzüge dafür bestimmt, dass die freie Landschaft 
von Baulichkeiten freigehalten wird. Die Gemeinden konnten z. B. 
in diesen Grünzügen seither keine Bebauungspläne aufstellen. 
Künftig, nach Öffnung des Regionalen Grünzugs, stellen Fotovol-
taikanlagen auf Freiflächen im Regionalen Grünzug keine funkti-
onswidrige Nutzung mehr dar – ausgenommen hiervon sind aller-
dings die Kernflächen und Kernräume des landesweiten 
Biotopverbunds, Wald und exponierte Bereiche mit einer Land-
schaftsbildqualität „sehr hoch“ und „hoch“. Dort ist auch künftig 
die Erstellung von PV-Freiflächenanlagen nicht möglich.
Leider sind Freiflächen-PV-Anlagen nur entlang von Bundesauto-
bahnen oder Bahnstrecken ebenso privilegiert wie Windenergie-
anlagen. Aus diesem Grund können diese Freiflächen-PV-Anla-

gen nur nach Änderung des FNP und nach einer Aufstellung eines 
Bebauungsplanes zugelassen werden. Die Teilfortschreibung 
zum Regionalplan mit der Öffnung des Regionalen Grünzuges er-
möglicht aber überhaupt erst, dass der FNP geändert werden und 
ein Bebauungsplan aufgestellt werden darf. Ob der FNP dann tat-
sächlich für solch ein Projekt einer Freiflächen-PV-Anlage geän-
dert werden soll, werden Gemeinderat und Verbandsversamm-
lung zum gegebenen Zeitpunkt zu entscheiden haben. Zudem 
kann kein Investor ohne oder gegen die Gemeinde solch ein Pro-
jekt umsetzen. Es ist darauf hinzuweisen, dass es sich zum jetzi-
gen Stand um reine planerische Ausweisungen handelt. Für eine 
Realisierung ist ein Investor erforderlich, die Eigentümer der Flur-
stücke müssen zustimmen und die Vorgaben des Natur- und Ar-
tenschutzes müssen eingehalten werden. Des Weiteren muss 
eine Netzanbindung / Einspeisung / Stromabnehmer (Sache des 
Investors) gesichert sein.
Es schließt sich ein kurzer Austausch zum Thema an und das 
Gremium begrüßt das Vorhaben ausdrücklich. Es wird insbeson-
dere festgestellt, dass sich Artenvielfalt und die Erstellung von 
Freiflächen-PV-Anlagen nicht ausschließen.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat keine Einwände ge-
gen die Teilfortschreibung des Regionalplans der Region Stutt-
gart – Festlegung Vorbehaltsgebiete und die Öffnung der Grün-
züge für Freiflächen-Fotovoltaik. Es wird angeregt, zu untersuchen, 
ob ein Vorbehaltsgebiet entlang der B 29 einschließlich Abfahrten 
ausgewiesen werden kann und ob auf Flachlandmähwiesen Frei-
flächen-Fotovoltaik zugelassen werden kann.

TOP 5 – Neubau von Kindereinrichtungen  
auf den Grundstücken Pestalozziweg 2 – 8:
–  Beschlussfassung zur Zahl der Gruppen und zu den Aus-

schreibungsinhalten
Es wird auf den Beschluss des Gemeinderates vom 28.11.2023 
verwiesen, bei dem insbesondere der Neubau eines dreigruppi-
gen Kinderhauses auf dem Grundstück Pestalozziweg 2-8 be-
schlossen wurde. Zusätzlich wurde am 27.02.2024 beschlossen, 
ein Planen-und-Bauen-Verfahren in Zusammenarbeit mit der 
Firma KVL Bauconsult GmbH und Lutz | Abel Rechtsanwalts 
PartG mbH durchzuführen.
Um kreative Lösungsvorschläge zu erhalten, sollen die Vorgaben 
für das Vergabeverfahren nicht zu eng sein. Trotzdem sollten ge-
wisse Rahmenbedingungen für den Neubau der Kinder-Einrich-
tung Pestalozziweg festgezurrt werden:
• Eingeschossig / zweigeschossig
• Erster Bauabschnitt nur auf dem Grundstück Pestalozziweg 8 ohne 

/ mit Inanspruchnahme des bisher kircheneigenen Grundstücks
• 4-gruppig oder 6-gruppig
• Betriebskonzept klassisch, teiloffen oder offen.
Weitere wichtige Sachverhalte:
• Das bauliche Konzept für die Gesamtmaßnahme ist so zu gestalten, 

dass mehrere Bauabschnitte als eine Einrichtung gewertet werden; 
was Auswirkungen hat z. B. auf den Personalschlüssel

• Weitgehender Erhalt des schützenswerten Baumbestands
• Wegen der Lage im Überflutungsgebiet HQ extrem und unmittelbar 

angrenzend an den Urbach ist die Flächenversiegelung möglichst 
gering zu halten und das Prinzip „Schwammstadt“ umzusetzen und 
auch an eine Wasserableitung zu denken

• Baulogistik
• Hol- und Bringverkehr  

(Hohenackerstraße zukünftig teilweise Parkverbot)
• Inklusion/Barrierefreiheit.
In mehreren Gesprächen mit der evangelischen Kirchengemeinde 
wurde deutlich kommuniziert, dass diese an der Trägerschaft von 
maximal 4 Gruppen interessiert ist. Auch aufgrund der Bring- und 
Abholsituation, sowie der Essensanlieferung, seien 6 Gruppen 
nicht denkbar.
Es bestand Einigkeit, dass nach der Sommerpause eine Diskus-
sion und Beschlussfassung in öffentlicher Gemeinderatssitzung 
stattfinden soll. 
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Einstimmig wurde folgender Beschluss gefasst: Der Technische 
Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Urbach nimmt den 
Sachstandsbericht von KVL Bauconsult zum Planen-und-Bauen-
Verfahren zum Neubau von Kindereinrichtungen auf dem Grund-
stück Pestalozziweg 2 – 8 zur Kenntnis. KVL Bauconsult wird be-
auftragt, das Präqualifikationsverfahren durchzuführen.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 01.10.2024 den in der 
Sitzungsvorlage 113/2024 enthaltenen Beschluss nicht gefasst. 
Stattdessen haben die Freie-Wähler-Fraktion und die CDU-Frak-
tion die Überlegung zur Diskussion gestellt, dass in einem ersten 
Bauabschnitt auf dem Grundstück Pestalozziweg 8 ein zweigrup-
piges eingeschossiges Gebäude errichtet wird, in den nach Fer-
tigstellung dann die beiden Gruppen aus dem Altbau einziehen. 
Dieser wird dann abgebrochen und dort ein weiteres zweigruppi-
ges eingeschossiges Gebäude errichtet. Falls notwendig, kann 
im dritten Bauabschnitt das Gebäude Pestalozziweg 8 abgebro-
chen und ebenfalls durch ein eingeschossiges zweigruppiges Ge-
bäude ersetzt werden. Einstimmig wurde beschlossen:
1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, mit der Genehmi-

gungsbehörde (KVJS) abzustimmen, ob die Variante 2 x 2 Grup-
pen, oder im dritten möglichen Bauabschnitt 3 x 2 Gruppen, als 
eine Einrichtung gewertet wird.

2. Mit der evangelischen Kirchengemeinde muss abgestimmt wer-
den, ob sie auch bei der angestrebten Variante bereit wäre, die 
Trägerschaft zu übernehmen.

Zu 1: Die telefonisch übermittelte Stellungnahme des KVJS lautet: 
„Grundsätzlich könnte eine Betriebserlaubnis für eine Einrichtung 
erteilt werden, sofern überzeugend vorgelegt wird, wie die Themen
• Personaleinsatz
• Präsenz der Leitung
• Essensversorgung
• Schlaf- und Ruhemöglichkeiten
• Kinderschutz/Gewaltschutzkonzept
konzeptionell umgesetzt werden in einer Einrichtung bestehend 
aus 3 Häusern.“
Zu 2: Die evangelische Kirchengemeinde hat bestätigt, dass wei-
terhin Bereitschaft besteht, die Trägerschaft für eine 3- bis 4-grup-
pige Einrichtung zu übernehmen, wobei die Realisierung in einem 
Bauabschnitt naheliegend sei.
Es folgt ein kurzer Austausch zur Thematik. Das Gremium ist sich 
einig, dass es wichtig und richtig war, die Thematik erneut zu be-
raten und alle Mitglieder sind froh, dass nun weitestgehend Einig-
keit über die zu entscheidenden Punkte herrscht. Es wird festge-
stellt, dass über die Details (z. B. Anzahl Geschosse) erst dann 
wieder beraten wird, wenn die Entwürfe vorliegen.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, dass Nr. 2 
des Gemeinderatsbeschlusses vom 28.11.2023 über den Neu-
bau von zwei dreigruppigen Kindereinrichtungen auf dem Grund-
stück Pestalozziweg 2 – 8 wird aufgrund der Erfahrungen aus 
dem Starkregenereignis vom 02.06.2024, den Rückmeldungen 
der evangelischen Kirchengemeinde zur Trägerschaft und den 
Kostenschätzungen durch die KVL Bauconsult GmbH fortge-
schrieben und durch diesen neuen Beschluss ersetzt wird:
1.   Gegenstand des Planen-und-Bauen-Verfahrens auf dem Grund-

stück Pestalozziweg 2 – 8 ist der Neubau einer maximal zweige-
schossigen viergruppigen Kindereinrichtung mit teiloffenem Kon-
zept, davon 3 Geschwistergruppen ab 2 Jahren und einer U 3 
„Krippen“-Gruppe.

2.    Vorgabe ist eine wirtschaftliche Lösung, die zeitnah umsetzbar ist. 
Weitere zu berücksichtigende Sachverhalte sind:
1.   Ausreichend dimensionierter Hol- und Bringbereich auch für die 

Mittagessenversorgung und Inklusionskinder,
2.   Raumkonzept mit Kreativraum/Forscherlabor, pädagogischer 

Küche, Kleingruppen-/Sprachförderraum, Bewegungsraum (auch 
für Elterngespräche nutzbar),

3.   Mitarbeiter/-innenparkplätze und Abstellmöglichkeiten für Fahr-
räder sowie Kinderfahrzeuge auf dem Grundstück,

4.   Aufbereitungsküche (Verzicht auf Produktionsküche),
5.   Weitgehender Schutz erhaltenswerter Bäume,
6. Lage am Urbach und im Überschwemmungsgebiet HQ extrem.

TOP 6 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
6.1   Pflege „Vordere Hohbachwiesen“ durch Regierungspräsi-

dium Stuttgart / Abteilung Umwelt
  Herr Koch informiert das Gremium über eine Pflegemaß-

nahme auf Gemeindegrundstücken im Naturschutzgebiet 
„Vordere Hohbachwiesen“.

  Das Regierungspräsidium Stuttgart (Referat 56 Naturschutz 
und Landschaftspflege) hat in Absprache mit der Unteren Na-
turschutzbehörde und dem Landschaftserhaltungsverband 
eine Gehölzpflegemaßnahme beauftragt, die ab Mitte Okto-
ber bis Ende November durchgeführt werden soll. Im Offen-
landbiotop Nr. 171231191454 „Schlehenhecke, Vorderer 
Hohbach“ wird auf einem ca. 20 m langen Abschnitt die He-
cke durchgängig auf den Stock gesetzt. Die Gehölzarbeiten 
dienen dem Erhalt und der Entwicklung von Hecken (Nieder-
hecken). Einige der betroffenen Flurstücke gehören zu einem 
Brutgebiet des Neuntöters (FFH Vogelart).

  Die Pflegemaßnahme im NSG wird über das RP Stuttgart zu 
100 % über die Landschaftspflegerichtlinie (LPR) finanziert und 
ist für die Gemeinde Urbach, als Eigentümerin der Flurstücke, 
kostenneutral.

6.2  Auffüllung von Fugen im Bereich der Urbacher Mitte am Pavillon
  Im Bereich des Pavillons in der Urbacher Mitte waren einige 

 Fugen im Plattenbelag nicht mehr verfüllt. Diese wurden nun 
mit Split aufgefüllt. Ein Gemeinderat dankt der Verwaltung 
bzw. dem Team des Bauhofs für die schnelle Erledigung.

6.3.  Baustelle Friedhofstraße – Vollsperrung auch für Fußgänger
  Ein Gemeinderat informiert sich, ob es die Möglichkeit gibt, 

die Friedhofstraße zumindest für Fußgänger zu öffnen. Der-
zeit sei sowohl für Fußgänger, als auch Rad- oder Autofahrer 
gesperrt. Außerdem möchte er wissen, wie lange die Stra-
ßensperrung andauern wird.

  Frau Naun informiert, dass die Sperrung bis Ende des Jahres 
genehmigt wurde. Hinsichtlich der Öffnung für Fußgänger 
wird dies geprüft und ggf. direkt veranlasst. Darüber hinaus 
werde die Verwaltung darüber im Mitteilungsblatt informieren.

Umwelt und Entsorgung
Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Wärmepumpenoffensive im Rems-Murr-Kreis
Immer mehr Menschen wol-
len weg von der fossilen Gas- 
oder Ölheizung. Die Wärme-
pumpe ist derzeit die klima- 
freundlichste und langfristig 
kostengünstigste Art zu hei-
zen. In der bundesweiten Wo- 
che der Wärmepumpe startet 
die Energieagentur Rems-
Murr gGmbH eine landkreis-
weite Wärmepumpenoffen-
sive und bietet täglich kos- 
tenlose Telefonberatungen an.
Sie überlegen, eine Wärme-
pumpe einzubauen? Dann nut-
zen Sie das kostenlose Bera-
tungsangebot der Energie- 
agentur Rems-Murr gGmbH. In 
der bundesweiten Woche der 
Wärmepumpe steht das Ener-
gieexpertenteam von Montag, 
4. bis Freitag, 8. November 
2024, täglich von 10 bis 14 Uhr 
am Telefon zur Verfügung – am 
„langen“ Mittwoch geht das Beratungsfenster sogar von 10 bis 
18 Uhr. Wer das Beratungsangebot nutzen möchte, wählt die 
Telefonnummer 07151 975 173-0 und sollte zudem für das Ge-
spräch den eigenen Jahresenergieverbrauch in kWh bereithalten.
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Die kostenlose Erstberatung soll eine individuelle Einschätzung 
geben, ob und wie gut eine Wärmepumpe im jeweiligen Haus 
oder Wohnung funktionieren kann und natürlich Ihre sonstigen 
Fragen beantworten. Lesematerial finden Sie auch auf 
www.ea-rm.de/waermepumpe
Kostenlose Energieberatungen in Urbach zu allen Themen 
rund um Energie gibt es wieder am Montag, 4. November, von 
16 bis 18 Uhr. Für eine Terminvereinbarung erreichen Sie die Ener-
gieagentur unter der vorstehenden Telefonnummer.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

3 Schlüssel mit grüner Filzlasche
1 Kinderjacke

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Altersjubilare
Veröffentlichung von Jubilaren – Änderung 
aufgrund datenschutzrechtlicher Vorgaben
Aufgrund von strengen datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
dürfen die Altersjubilare künftig nur noch nach schriftlicher Zu-
stimmung des Jubilars im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. 
Damit Ihr Geburtstag künftig im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
wird, füllen Sie bitte das Formular aus und senden dieses an die 
Gemeinde Urbach zurück. Die Veröffentlichung der Daten in der 
Schorndorfer Zeitung ist hiervon nicht betroffen. Sollten Sie nicht 
wünschen, dass Ihr Geburtstag oder Ihr Ehejubiläum in der Zei-
tung erscheint, bitten wir Sie, eine Pressesperre zu beantragen. 
Weitere Informationen erhalten Sie vom Servicebüro der Ge-
meinde Urbach. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bei Ehejubiläen werden die Paare, wie bereits in der Vergangen-
heit auch, kontaktiert und die Erlaubnis zur Veröffentlichung ein-
geholt.

Veröffentlichung von Altersjubilaren

Gemeinde Urbach
Konrad-Hornschuch-Straße 12
73660 Urbach

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung dürfen im Amtsblatt nur noch Altersjubiläen veröffentlicht werden, wenn eine schriftli-
che Zustimmung der betroffenen Person vorliegt.
Sollten Sie künftig eine entsprechende Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, bitten wir Sie um Ihre schriftliche Einwilligung.

Einverständniserklärung

Name: ____________________________________________________________________________________________________________

Adresse: __________________________________________________________________________________________________________

Geburtsdatum: _____________________________________________________________________________________________________

Mit der Veröffentlichung meiner Daten anlässlich meines Geburtstages (ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere und ab dem 
100. Geburtstag jährlich) bin ich einverstanden. Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor Eintritt des 
wöchentlichen Reaktionsschlusses der jeweiligen bevorstehenden Amtsblattausgabe schriftlich widerrufen werden.

______________________________________  _________________________________________
Datum      Unterschrift

Bitte zurück an die Gemeinde Urbach. Vielen Dank!

Oder per E-Mail: info@urbach.de
Oder per Fax: 07181 / 8007 50





DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus



 10

Mittwoch, 30. Oktober 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 44

Stellenangebote
Wir bilden aus ...

 

Zum 1. September 2025 bieten wir an: 
 

• Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) 
• Berufs-/Anerkennungspraktikum (BP/AP) 
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  
• Direkteinstieg Kita 

Wir bilden aus!Wir bilden aus! 

Noch Fragen? 
 

Dann melde Dich gerne bei Heike Bieg / Leiterin des Sachgebiets 
Bildung und Erziehung / Tel. 07181 / 8007- 40 / bieg@urbach.de. 

Interesse?  
 
Dann bewirb Dich auf unserer Homepage 
Urbach / Rathaus / Stellenangebote 

 
 Foto: FSt.

Aktuelles aus der Mediathek
Rückblick:  
Tag der Bibliotheken in der Mediathek
Am vergangenen Donnerstag, dem Tag der Bibliotheken, gab es 
zwei besondere Aktionen in der Mediathek.

 
Vorlesen, Raten und Basteln für Kinder mit Silke Schwannauer 
 Foto: Hillian

Am Nachmittag hatten sich 12 Kinder im Vor- und Grundschulal-
ter in unserer gemütlichen Leseecke unterm Dach versammelt 
und lauschten Silke Schwannauer, die ihren Zuhörer/-innen eine 

Geschichte vom kleinen Drachen Kokosnuss vorlas. Kokosnuss 
und seine Freundin Matilda waren im Wald unterwegs und ent-
deckten ein geheimnisvolles Schloss. Spukte es dort womöglich? 
Passend zur Geschichte durften die Kinder ganz mutig in einer 
gruseligen Kiste verschiedene Gegenstände erfühlen. Das war 
gar nicht so einfach, aber nach mehreren Runden wurden doch 
die meisten Dinge richtig erraten. Besonders viel Spaß machte 
den Mädchen und Jungen die anschließende Bastelaktion. Mit 
frischem Herbstlaub, Papier und Wachsmalblöckchen entstan-
den wunderschöne, farbenfrohe Kunstwerke, die ganz stolz nach 
Hause getragen wurden.
Vielen Dank an Silke Schwannauer für diese schöne Veranstaltung.
Am Abend hatte die Mediathek zum gemütlichen Bücherplausch 
geladen und ab 19 Uhr versammelte sich eine Runde von lese-
begeisterten Besucherinnen und Besuchern. Bei verschiedensten 
Getränken und leckerem Gebäck tauschte man sich über zurück-
liegende Leseerlebnisse aus und gab sich gegenseitig Tipps für 
weitere Bücher und Filme, die die Mediathek für ihre Leserinnen 
und Leser im Angebot hat. Unserer Kollegin Elisabeth Ziermann 
haben es zurzeit historische Bücher über Berlin angetan und so 
stellte sie mit großer Begeisterung den ersten Band der Friedrich-
straßen-Saga von Ulrike Schweikert vor. Nach wie vor wird die 
„Sieben-Schwestern-Reihe“ von Lucinda Riley gerne gelesen so-
wie die zwei Bände von Alena Schröder mit Bezug zu ihrer Familie 
in der Vergangenheit. Aber auch ganz Neues vom Buchmarkt hat 
die Mediathek zu bieten, die Gewinnerin des Literaturnobelprei-
ses Han Kang und die diesjährige Preisträgerin des Deutschen 
Buchhandels, Martina Hefter. Neue Filme auf DVD wurden eben-
falls vorgestellt, der Film „Sterben“, ein sehr berührender Film 
über eine Familie und deren Umfeld und der Film „A great place to 
call home“ mit einem fantastischen Ben Kingsley in der Haupt-
rolle, einer etwas schrägen Tragikomödie mit Science-Fiction-
Elementen. Wir danken allen Beteiligten und ganz besonders un-
seren drei Bäckerinnen Renate Schieck, Elke Mürdter und Ute 
Habik für ihre kulinarischen Beiträge.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. Lorch
Team aus der Mittelstufe belegt zweiten Platz beim Science-Quiz
Am 21.10.2024 traten eine Schülergruppe aus der Mittelstufe und 
eine Schülergruppe aus der Oberstufe beim diesjährigen Sci-
ence-Quiz, veranstaltet durch das Kepler-Seminar im Stuttgarter 
Rathaus an.
Beide Gruppen bestritten die Vorrunde mit 17 Fragen aus den 
Fachbereichen Biologie, Physik, Chemie, Mathematik und Astro-
nomie, für deren Beantwortung insgesamt 14 Minuten Zeit waren. 
Bewertet wurde nach Richtigkeit und Restzeit.
Die Schülergruppe der Mittelstufe, Team He He Helium, beste-
hend aus Lennart Kupka, Luis Schmidgall, Leo Huttelmaier und 
Kilian Herber konnte nicht nur oft die richtige Antwort geben, son-
dern auch durch ihre Schnelligkeit Punkten. Im Finale konnten sie 
sich gegen zwei der drei konkurrierenden Gruppen auf den zwei-
ten Platz kämpfen.
Das Team aus der Oberstufe zeigte ebenfalls eine starke Leis-
tung. Leider verpasste die Gruppe den Finaleinzug knapp.
Wir danken allen Schülern für die Teilnahme und gratulieren zum 
2. Platz der Mittelstufe.
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Urbacher Wirtschaftsfenster
Urbacher Allianz-Vertretung überreicht Scheck 
an das DRK Rems-Murr 15.000 Euro für den 
DRK-Bevölkerungsschutz im Kreis

 
Dominik Gölzer (rechts im Bild) und Daniel Mattana (links) über-
reichen DRK-Kreisgeschäftsführer Sven Knödler einen symboli-
schen Scheck

Ein paar Zentimeter höher und auch in ihre Büroräumlichkeiten in 
der Gartenstraße in Urbach wäre Wasser eingedrungen, stellen 
Dominik Gölzer und Daniel Mattana von der Allianz-Generalver-
tretung in Urbach fest. Die Erfahrungen während und die Schilde-
rungen ihrer Kunden und Betroffenen nach der Hochwasserlage 
in Urbach und Umgebung haben die beiden Agenturinhaber sehr 
beschäftigt. Sie wollten nicht nur Schäden besichtigen und regu-
lieren, sondern mehr tun. Nachdem seitens der Allianz mehr als 
7000 Trocknungsgeräte für Urbach und andere Kommunen orga-
nisiert wurden, wollten sie den Katastrophenschutz im Rems-
Murr-Kreis auch nachhaltig fördern. Der Kreisverband erhält 
15.000 Euro.
Dominik Gölzer und Daniel Mattana erinnern sich an die turbulen-
ten und arbeitsreichen Tage und Wochen nach der Hochwasser-
Katastrophe Anfang Juni in Urbach und den umliegenden Ge-
meinden. Neben der umfassenden Betreuung ihrer Kunden 
organisierten sie mit Hilfe der Allianz Tausende von Trocknungs-
geräten für den Rems-Murr-Kreis, die dazu beitrugen, die Schä-
den durch das Hochwasser zu begrenzen und den Betroffenen 
schnelle Hilfe zukommen zu lassen. Über das schiere Ausmaß der 
von der Allianz initiierten Hilfe waren sie selbst überrascht.
Denn wenige Tage nach dem Hochwasser- und Starkregenereig-
nis trafen 38 Europaletten mit Trocknungsgeräten ein. Mit Unter-
stützung durch das Team des Coca-Cola-Standorts in Urbach 
wurden weit mehr als 3600 Geräte gelagert und nach und nach 
durch die örtlichen Allianz-Vertretungen verteilt. „Wir wollten ein-
fach etwas Gutes tun und dabei helfen, die Räumlichkeiten der 

vom Hochwasser betroffenen Menschen wieder trocken zu be-
kommen“, sagt Daniel Mattana. Über Mitarbeiter des Bauhofs 
wurden beispielsweise Trocknungsgeräte nach Rudersberg ge-
schafft und verteilt. Auch THW und DRK haben Geräte erhalten.
„So kam der Kontakt zum Kreisverband zustande“, sagt Daniel 
Mattana. Sie informierten sich darüber, was die Hilfsorganisatio-
nen in diesem Katastrophenfall ehrenamtlich geleistet haben. Das 
hinterließ Eindruck bei ihnen. Dieses ehrenamtliche Engagement 
wollten sie nachhaltig unterstützen. Dominik Gölzer und Daniel 
Mattana erhielten Kenntnis über ein besonderes Förderprogramm 
der Allianz und stellten einen Antrag. Mit Erfolg.
Im Oktober übergaben sie einen symbolischen Scheck in Höhe 
von 15.000 Euro an Sven Knödler, Geschäftsführer des DRK-
Kreisverband Rems-Murr e. V. „Das Geld fließt in unsere wichtige 
ehrenamtliche Arbeit im Bevölkerungsschutz“, sagt Sven Knödler. 
Tausende von Stunden waren 270 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer des DRK Rems-Murr in den Tagen nach dem Hochwasser- 
und Starkregenereignis im Einsatz. Die vorhandenen Strukturen 
hätten sich während der Krise bewährt, dennoch habe man wich-
tige Erfahrungen gemacht und Erkenntnisse gewonnen, welche 
Prozesse optimiert und welche wichtigen Anschaffungen in die 
Infrastruktur notwendig seien, um in Zukunft bei größeren Scha-
denslagen vor allem technisch besser aufgestellt zu sein. Dafür 
soll das Geld investiert werden.
„In schwierigen Situationen müssen wir zusammenstehen und 
Kräfte bündeln. Die Urbacher Allianz-Vertretung und wir als Hilfs-
organisation haben in der Akutphase bewiesen, wie man schnell 
und unbürokratisch helfen kann“, betont Sven Knödler. Die 
Spende sei mehr als nur ein Geldbetrag: Sie sei ein Zeichen der 
Wertschätzung, der Hoffnung und des Zusammenhalts, betonen 
DRK und Allianz. Das DRK sei dankbar, dass das Engagement 
von Dominik Gölzer und Daniel Mattana nun auch dazu beiträgt, 
die Strukturen des Bevölkerungsschutzes im Rems-Murr-Kreis 
langfristig zu verbessern.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
1. November: Sven Diederichs

Übung
Am Mittwoch, dem 6. November, findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des II. Zug statt.

Kameradschaftsabend

Aktive Wehr
Am 23. November findet wieder unser Kameradschaftsabend in 
der Auerbachhalle statt. Bitte meldet euch bis spätestens 10. No-
vember bei euren Zugführern an und hinterlegt dort auch den UKB 
von 10 Euro pro teilnehmende Person. Für das leibliche Wohl und 
musikalische Unterhaltung ist wie gewohnt bestens gesorgt.

Altersabteilung
Auch die Mitglieder der Altersabteilung sind gern gesehene Gäste 
am 23. November bei unserem Kameradschaftsabend. Bitte mel-
det euch bis spätestens 10. November bei Werner Hägele an. Pro 
Person sind ebenfalls 10 EUR Unkostenbeitrag zu entrichten.

Alterswehrtreff
Gemeinsames Mittagsessen am Do., 21.11.2024
in der Gaststätte Bärenhof
Liebe Alterswehrfamilie, es ist nicht mehr lange und wir treffen 
uns zu unserem schon traditionellen Essen zur Vorweihnachtszeit 
in der Gaststätte Bärenhof. Die Adventszeit kommt mit schnellem 
Schritt. Es ist unser zweitletzes Zusammentreffen in diesem Jahr. 
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Am Samstag, 23. November sehen wir uns beim Kamerad-
schaftsabend ein letztes Mal im zu Ende gehenden Jahr.
Bitte rasch anmelden zum Essen in der Gaststätte Bärenhof, da-
mit für uns entsprechend reserviert werden kann. Wir treffen uns 
ab 12:00 Uhr am Donnerstag, 21. November 2024. Anmelde-
schluss: ist Dienstag, 12. November 2024 bei Rolf Schiek 
(Tel. 8 16 74).
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Jahresausklang mit euch.
Euer Leitungsteam

Die Kirchen berichten

Geöffnete Kirche
Die Afrakirche ist jeden Montag von 8 Uhr bis 10 Uhr geöffnet. Wer 
Stille sucht, kann den Kirchenraum für sich persönlich nutzen. Stille 
hat eine beruhigende und heilende Kraft. Einfach da sein dürfen, 
ohne etwas leisten und machen zu müssen. Niemand will etwas 
von einem, nicht einmal man selbst. Wer ein Gespräch sucht, findet 
in dieser Zeit der geöffneten Kirche eine Ansprechpartnerin oder 
einen Ansprechpartner vor Ort. Nutzen Sie die Möglichkeit, die Kir-
che auch außerhalb der Gottesdienste zu besuchen.
In der Adventszeit würden wir das Angebot der Geöffneten Kirche 
gerne auf mehrere Tage in der Woche ausweiten. Dafür sucht die 
Ev. Kirchengemeinde „Kirchenpaten“, also Menschen, die bereit 
sind, an einem Tag in der Woche die Afra-Kirche morgens auf- 
und abends wieder zuzuschließen, und zwischendurch einmal 
nach dem Rechten zu schauen.
Für Dienstag und Freitag suchen wir noch nach Paten, für die 
anderen Tage haben sich bereits Paten gefunden. Herzlichen 
Dank!

Geöffnetes Ohr
Wer das Gespräch oder den persönlichen Austausch sucht, den 
lassen wir nicht allein. Neben der geöffneten Kirche bieten wir Ge-
sprächsangebote auf Nachfrage an. Dies gilt auch für das Ge-
sprächsangebot für Hochwasser-Betroffene, was bisher mitt-
wochs im Johannes-Brenz-Gemeindehaus angeboten wurde.
Wenn Sie mit Ihren Fragen des Alltags, mit Nöten oder Sorgen al-
lein sind und Gesprächsbedarf haben, vermittelt das Gemeinde-
büro einen Kontakt zu Vertrauenspersonen der Kirchengemeinde. 
Sie können sich gerne an Frau Pelz im Gemeindebüro wenden, 
Kirchgasse 4, Tel. 81467, gemeindebuero.urbach@elkw.de

Donnerstag, 31.10.2024
18:30 Uhr  Stadtkirche Schorndorf
 Gottesdienst zur ChurchNight
 Veranstalter: Ev. Bezirksjugendwerk Schorndorf

 
ChurchNight 
Foto: Ev. Bezirksjugendwerk Schorndorf

20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr Afrakirche
 Gottesdienst mit Pfarrerin Melchionda und 
 Prädikant Weißert
Dienstag, 05.11.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Kirchenchor
Mittwoch, 06.11.2024
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht
Donnerstag, 07.11.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 08.11.2024
15:00 Uhr Neumühleweg Urbach
  Café im Neumühleweg. Wir backen gemeinsam, 

lernen einander kennen und haben Gemeinschaft. 
Wenn Sie dabei sein möchten, freuen wir uns über 
Ihre Anmeldung bei Pfarrerin Melchionda unter: re-
gina.melchionda@elkw.de oder telefonisch 07181 
81700

Café im Neumühleweg Foto: Ev. Kirchengemeinde

Samstag, 09.11.2024
11:00 Uhr Afrakirche
 Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von 
 Günther und Gerlinde Kurz
18:00 Uhr Afrakirche
  Am Samstag, dem 09.11.2024, 18.00 Uhr, findet 

die diesjährige Hubertusmesse in „B“ von Her-
mann Neuhaus in der evangelischen Afra-Kirche in 
Urbach statt.

  Der ökumenische Gottesdienst wird von Pfarrer 
Johannes Stahl (ev.) und Diakon Bernd-Günter 
Barwitzki (rk.) unter der musikalischen Gestaltung 
der Jagdhornbläsergruppe der Kreisjägervereini-
gung Waiblingen e. V., Leitung Ralf Huber, gefeiert.

  Anschließend findet die Hubertusfeier ab 19.00 
Uhr im Gasthof Rössle, Mühlstraße 15, 73660 Ur-
bach, statt. Das Lokal liegt gegenüber der Kirche 
(Fußweg nur über die Straße). Das Lokal ist kom-
plett für die KJV reserviert.

Sonntag, 10.11.2024
09:30 Uhr Afrakirche
 Tauferinnerungsgottesdienst
 Pfarrerin Melchionda
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Austräger und Austrägerinnen gesucht!
Für unseren Gemeindebrief der zukünftig 4 x jährlich erscheint, su-
chen wir noch Austräger und Austrägerinnen für folgende Straßen:
Gartenstraße
Stuifenweg
Augustenstr.
Quellenweg
Hegnauhof
Hätten Sie Lust und Zeit ein kleines Ehrenamt zu übernehmen 
und uns beim Austragen des Gemeindebriefes zu unterstützen? 
Dann werden Sie Teil eines fast 60-köpfigen Austräger-Teams und 
melden Sie sich gerne im Gemeindebüro unter: 81467 oder unter-
gemeindebuero.urbach@elkw.de mit der Angabe, welche Straße 
Sie übernehmen möchten.
Der erste Gemeindebrief erscheint Anfang Dezember 2024.
Herzlichen Dank!

Herzliche Einladung zum zweiten Fachtag Demenz
Donnerstag, 14. November 2024
10:00 – 16:30 Uhr
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd
Anmeldung unter: renate.wahl@schwaebisch-gmuend.de
Weitere Informationen unter: 
www.schwaebisch-gmuend.de/veranstaltungen

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag   10:00 – 12:00 Uhr
Am 31.10.2024 und 01.11.2024 ist das Gemeindebüro auf-
grund des Reformationstages mit dem anschließenden Fei-
ertag „Allerheiligen“ geschlossen.

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Es segne uns Gott, und alle Welt fürchte ihn!
(Psalm 67,8)

Einladung zur Solberger Stubenmusik, am 13.12.2024  
um 20.00 Uhr im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
2024 wieder Solberger Stubenmusik
Liebe Freunde der Stubenmusik,
auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Veranstaltung 
mit der Solberger Stubenmusik in der gewohnten, gemütlichen 
Umgebung im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.
Am Freitag, 13. Dezember 2024 um 20 Uhr freuen wir uns wie-
der auf volkstümliche und weihnachtliche Stücke auf traditionel-
len alpenländischen Instrumenten wie Harfe, Hackbrett, Zither, 
Gitarre und Kontrabassgitarre. Die Veranstaltung findet mit Be-
wirtung statt.

 Foto: Privat

Ab sofort können Sie Karten zum Preis von 19 Euro bestellen.
Die Karten werden an der Abendkasse auf Ihren Namen zurück-
gelegt.
Einlass: 19.15 Uhr, Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr
Vorverkauf bzw. Reservierungen unter Telefon (07181) 8 25 21 
(AB, wir rufen zurück).
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Ihr Förderverein Evangelische Jugendarbeit Urbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 30.10.
18:25 Uhr Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Freitag, 01.11. – Hochfest Allerheiligen
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderh., 
 Mitwirkung Kirchenchor und Schola
14:30 Uhr Andacht und Gräbersegnung in Urbach, 
 Aussegnungshalle Friedhof, 
 Mitwirkung des Posaunenchors
16:00 Uhr Andacht in Plüderh., Herz-Jesu-Kirche, 
 anschließend Gräbersegnung
Samstag, 02.11 – Allerseelen
Sonntag, 03.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
Renovabis–Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderh.
 Fair-Mission-Shop geöffnet
Montag, 04.11.
19:30 Uhr Probe LiChörle in Plüderh., GH St. Michael
Dienstag, 05.11.
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderh., Herz-Jesu-Kirche
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderh.
Mittwoch, 06.11.
17:30 Uhr Frauentreff Urbach – Vortrag, GH St. Marien
17:30 Uhr Internat. Tänze ab 60 Jahren, GH St. Michael 
 Plüderh.
18:25 Uhr Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 07.11.
19:30 Uhr KGR-Sitzung in Urbach, GH St. Marien
Freitag, 08.11.
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung in Plüderh., 
 Herz-Jesu-Kirche
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19:00 Uhr Elternabend zur Erstkommunion, 
 GH St. Marien Urbach
Samstag, 09.11. – Fest Weihetag der Lateranbasilika
08:30 Uhr Überkonfessionelles Männerfrühstück, 
 Zentrum Life in Plüderh.
Sonntag, 10.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis
Martinuskollekte
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderh.
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
15:30 Uhr 1. Treffen der Erstkommunionkinder – 
 GH St. Michael Plüderh.
18:00 Uhr Martinsfeier in Plüderh., Herz-Jesu-Kirche

Pfarrer: Martin Saur, Tel. 7069950, martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel. 81215, 
michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560 056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit:
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

 
 Foto: B. Wunsch

Kollekte für die Priesterausbildung – Renovabis
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe gemein-
sam mit der Aktion Renovabis um Ihre großzügige Spende zu-
gunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. Wir wollen uns 
mit den Kirchen im Osten Europas solidarisch zeigen – auch und 
gerade in diesen schwierigen Zeiten, da die Menschen seelsorg-
lichen Beistand dringender brauchen denn je.
Wir halten die Kollekte in den Gottesdiensten am Sonntag,  
3. November.

Frauentreff Urbach – Vortrag
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 6. November 2024, im 
katholischen Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf den Vortrag „Klima und Gesundheit“.
Beginn ist wie immer um 17.30 Uhr.

Red Wednesday (roter Mittwoch)
Mit dem „Red Wednesday“ macht das internationale katholische 
Hilfswerk KIRCHE IN NOT auf das Schicksal von Millionen ver-
folgten, unterdrückten und bedrohten Christen weltweit aufmerk-
sam. In vielen Ländern weltweit werden rund um diesen Tag hun-
derte berühmte Kathedralen, Kirchen, Klöster, Monumente und 
öffentliche Gebäude von innen oder außen blutrot angestrahlt. In 
Urbach und Plüderhausen wird es Gottesdienste geben, in denen 
wir für die verfolgten Christen und für Religionsfreiheit beten.
Urbach Mittwoch, 13.11. um 19:00 Uhr
Plüderhausen Sonntag, 17.11. um 10:30 Uhr

Rückmeldungen geben!
Den Kirchengemeinderäten und allen Verantwortlichen ist Ihre 
Rückmeldung wichtig!
Immer wieder kommt es vor, dass Menschen gerne Rückmeldung 
zu einem bestimmten Thema geben würden, aber nicht genau 
wissen, an wen sie sich wenden sollen. Oder sie haben Beden-
ken, mit ihrer Meinung „alleine“ dazustehen.
Aber nur, wenn wir Ihre Meinung kennen, können wir schauen, wo 
Veränderungen möglich sind.
Daher stehen in Zukunft an den Schriftenständen in unseren Kir-
chen Rückmelde-Boxen mit Rückmeldebögen, die wöchentlich 
auf Nachrichten geprüft werden.
Hier dürfen Sie uns, anonym oder mit Namen, gerne Ihre Meinung 
sagen!

Mit brennender Ungeduld
Herzliche Einladung an alle Katholik/-innen zur 2. Konzilsver-
sammlung am 16. November 2024 mit Prof. Dr. Thomas Schüller 
(Mitglied des Synodalen Ausschusses), Domkapitular Dr. Johan-
nes zu Eltz (Limburg), Geistliche Beirätin Claudia Schmidt (Katho-
lischer Deutscher Frauenbund)
Vor 2 Jahren hatten am Konzil von unten in Rottenburg 350 enga-
gierte Christen aus allen Kirchengemeinden der Diözese teilge-
nommen und einmütig das Rottenburger Manifest verabschiedet.
Das Rottenburger Manifest enthält die Reformanliegen, die auch 
Gegenstand des Synodalen Wegs in Deutschland und der ersten 
Sitzungsperiode der Weltsynode in Rom waren.
Am 27. Oktober 2024 wird die Weltsynode zu Ende gehen. Dies 
ist Anlass für die 2. Konzilsversammlung, die sich unter dem 
Motto „Mit brennender Ungeduld“ mit den Ergebnissen der 
Weltsynode und den Perspektiven für die Gläubigen und die Kir-
che in Deutschland befassen wird.
Alle Katholik/-innen sind eingeladen am Samstag, dem 
16.11.2024 von 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr in Stuttgart (Haus der 
Katholischen Kirche, Königstraße 7).
Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular per Post oder per 
E-Mail oder auch formlos per E-Mail bis spätestens 31. Oktober 
2024 an. Das Anmeldeformular kann unter www.konzil-von-un-
ten.de heruntergeladen werden. Sollten Sie noch Fragen haben, 
schreiben Sie eine E-Mail an: konzil-von-unten@gmx.de Nach 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten jedoch um einen freiwilli-
gen Beitrag zur Deckung der Unkosten (Orientierungsbeitrag 
10,00 €). Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Konzilsver-
sammlung!
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Eine Gemeinschaftsveranstaltung von:

Männerfrühstück
in Plüderhausen

Wir laden ein zum überkonfessionellen

Impulse. Gespräche. Ideen.

Samstag, 9. November 2024, Beginn 8.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
im Christlichen Zentrum LIFE, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12, Plüderhausen 

MÄNNERSACHE!

Evangelische
Kirchengemeinde

Christliches Zentrum
“Life”

Ev. methodistische
Kirchengemeinde

Katholische
Kirchengemeinde

Volksmission

Peter Maile, Diakon der Katholischen Kirche mit 

Wurzeln im Handwerk, ist als Betriebsseelsorger für 

die Mitarbeitenden auf den Stuttgart-21-Baustellen 

im Einsatz. Er nimmt uns mit hinein in diese außer-

gewöhnliche und faszinierende Arbeitswelt und 

spricht über den Wert guter Arbeit. 

Begegnungen auf 
Deutschlands größter Baustelle 

Der Eintritt ist frei. 
Es wird um eine Spende zur 

Deckung der Unkosten gebeten.

Voranmeldung bitte bis zum

07.11.2024 bei Fritz Klement, 

Telefon 0 71 81 / 8 96 51 

oder per Mail an 

uekomaennerplue@arcor.de

20
JAHRE

„Die durch den Staub gehen“  

 
 Foto: M. Hentschel

Kinder-JugendarbeitLichtertütenaktion St. Martin 2024 – 
Licht teilen!
Liebe Kinder und Familien,
Sankt Martin ist in jedem Jahr 
etwas ganz Besonderes! An 
vielen Orten gibt es Laternen-
umzüge und wir erinnern uns 
daran, wie wichtig es ist, mit 
dem zu teilen, der in Not ist.
Darum laden wir auch in die-
sem Jahr wieder zu einer ganz 
besonderen Aktion ein: ge-
meinsam ein Licht zu teilen und 
so anderen Menschen eine 
Freude zu machen.
Dafür gibt es Lichtertüten mit 
einem Bild von St. Martin. Für 
die Lichtertüten haben wir für 
euch drei Aktionsideen:
• Ihr bemalt zwei Lichtertüten, 

die eine Tüte behaltet ihr und 
die andere Lichtertüte ver-
schenkt ihr an jemanden, der 
alleine ist, der krank ist, der Mut braucht oder … Und damit könnt 
ihr Menschen eine Freude machen – so wie unser Diözesanpatron 
St. Martin, der dem Bettler mit seinem Mantelstück eine Freude 
gemacht hat.

 
Foto: Diözese Rottenburg-
Stuttgart

• Wir freuen uns, wenn ihr uns von eurer Lichtertüte ein Foto mit 
eurem Namen schickt: Schickt ein Foto eurer Lichtertüte an marti-
nusgemeinschaft@drs.de. Dann werden sie auf http://www.marti-
nuswege.de/lichteraktion/ eingestellt und es entsteht ein buntes 
MartinsLichter-Meer auf der Homepage.

• Lichtertüten liegen in den Kirchen am Schriftenstand zum Mit-
nehmen aus.

Sicherheitshinweis: Bitte verwenden Sie nur ein LED-Teelicht 
oder eine Kerze/Teelicht in einem Glas in der Lichtertüte.

Komm mit auf den Weg zur Erstkommunion 2025
Der nächste Schritt auf diesem Weg ist der Elternabend mit 
wichtigen Informationen zum Vorbereitungsweg und allen Termi-
nen bis zur Erstkommunion. Der Termin findet statt am Freitag, 
dem 8. November um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Ma-
rien, dies bietet auch für Kurzentschlossene noch einmal die 
Möglichkeit der Anmeldung.
Das große Kennenlern-Treffen der Erstkommunionkinder fin-
det gleich am darauffolgenden Sonntag statt: 10. November um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus St. Michael Plüderhausen

 
 Foto: S. Piehlmeier

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 31. Oktober 2024

Freitag, 1. November 2024 (Allerheiligen)
keine Gottesdienste
Sonntag, 3. November 2024
09.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen
Dienstag, 5. November 2024
20.00 Uhr Chorprobe
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Mittwoch, 6. November 2024
20.00 Uhr Gottesdienst

Vorschau:

Sonntag, 10. November 2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 
 und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
Dienstag, 12. November 2024
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in Göppingen 
 nach telefonischer Anmeldung
Mittwoch, 13. November 2024
20.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein 
 mit Bezirksvorsteher Simmerling; 
 anschließend kleiner Imbiss

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

Das Bibelwort zum heutigen Mittwoch:
Der Herr wird dir seinen guten Schatz auftun, den Himmel, dass 
er deinem Land Regen gebe zur rechten Zeit und dass er segne 
alle Werke deiner Hände.
5. Mose 28, 12

Veranstaltungsübersicht

Sonntag, 3. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit Micha Pfrommer
Mittwoch, 6. November
14.30 Uhr … zum Treffpunkt „OASE“
Thema: „Gelassenheit finden“
Vor allem 50Plus Frauen sind zum Treffpunkt
 „OASE“ eingeladen.

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://ur-
bach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Vater aller Gaben, alles, was wir haben, alle Frucht im weiten Land 
ist Geschöpf in deiner Hand. Hilf, dass nicht der Mund verzehrt, 
was uns deine Hand beschert, ohne dass das Herz dich ehrt.
Michael Weiße / Otto Riethmüller

 
 Foto: SV

 
 Foto: mit KI erstellt

Bibelvers der Woche:
„Du hast mich mit meinem Innersten geschaffen, im Leib meiner 
Mutter hast du mich gebildet. Herr, ich danke dir dafür, dass du 
mich so wunderbar und einzigartig gemacht hast! Großartig ist 
alles, was du geschaffen hast – das erkenne ich!“ 
Psalm 139 13:14

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 03.11.2024
10.00 Uhr Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 05.11.2024
09.30 Uhr Krabbelgruppe
19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 07.11.2024
06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen und  
Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen 
zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen

KINDER

   3 1 . 1 0 . 2 0 2 4  I  1 5 : 0 0  -  1 7 : 3 0   U H R
R A N G E R W I E S E  U R B A C H  ( T R E F F P U N K T :  A T R I U M H A L L E  U R B A C H )

K I N D E R  D E R  1 . - 5 .  K L A S S E   

K O S T E N  3 €  

K Ü R B I S  S C H N I T Z E N - G E S C H I C H T E - L A G E R F E U E R

HERBST
AKTIon

A N M E L D U N G  B I S  2 4 . 1 0 . 2 0 2 4

 
 Foto: Enliven

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112



 17

Mittwoch, 30. Oktober 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 44

Donnerstag, 31.10.2024
15.00 Uhr – 17.00 Uhr Kinder-Herbst-Aktion
Wir laden alle Kinder von der 1. bis 5. Klasse herzlich zu unserer 
Kinder-Herbst-Aktion ein! Gemeinsam wollen wir fröhliche Kür-
bisse schnitzen, eine schöne Geschichte hören und am Lager-
feuer die gemütliche Atmosphäre genießen.
Kommt vorbei und erlebt einen unvergesslichen Nachmittag vol-
ler Spaß, Kreativität und Gemeinschaft. Wir freuen uns auf euch!
Ort: Rangerwiese Urbach (Treffpunkt: Atriumhalle)
Kosten: 3 €
Sonntag, 03.11.2024
10.30 Uhr Gottesdienst in der Atriumhalle
Freitag, 08.11.2024
20.00 Uhr Gebetstreffen
Sonntag, 17.11.2024
17.00 Uhr Lichterfest

Unsere Gottesdienste
finden in der Atriumhalle in Urbach statt.
Adresse: Drosselweg 7
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet.
Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – sowohl in der 
Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet Ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Urbacher Fußballgeschichten
Sowohl die A-Jugend, als auch die B-Jugend waren in der Saison 
1955/56 dominierender Tabellenführer:
A-Jugend
FC-TV Urbach 14 80:6 27:1
VfL Schorndorf 14 70:19 25:3
TSV Oberurbach 14 39:32 18:10
SKV Schorndorf 14 28:42 10:18
Welzheim 13 30:51 10:16
Rudersberg 14 25:58 8:20
Unterschlechtbach 13 25:55 7:19
Winterbach 14 28:62 5:23

B-Jugend
FC-TV Urbach 8 47:1 15:1
VfL Schorndorf 8 45:12 11:5
Plüderhausen 8 51:10 10:6
SKV Schorndorf 8 20:61 2:14
Unterschlechtbach 8 10:91 2:14

Spielerkader A-Jugend:
Manfred Schiek, Rudi Heidinger, Reinhold Müller, Werner Marx, 
Siegfried König, Walter Glass, Erwin Heidinger, Walter Heinle, 
Werner Haller, Werner Walter, Peter Ziegele.

Spielerkader B-Jugend:
Egon Walter, Sebastian Stampf, Rainer Galgenmüller, Hermann 
Grass, Rudi Stolhofer, Anton Wittmann, Siegfried Koch, Erhard 
Klink, Heiner Lang, Artur Schick, Heinz Häge, Rolf Weller, Karl 
Ortner, Peter Morlock, Heinz Geppert.
Spielführer der B-Jugend war damals Rudi Stolhofer. Rudi war 
auch Spielführer in der noch erfolgreicheren A-Jugend, die 1958 
sogar um die Württembergische Meisterschaft in Saulgau spielte 
und gegen die Spvgg Lindau leider verlor. Rudi war über viele 
Jahre Stammspieler beim FC und nach seiner aktiven Zeit kurz-
zeitig auch Abteilungsleiter der „Alten Herren“ und für seinen tro-
ckenen Humor bestens bekannt.
Im Entscheidungsspiel um den Abstieg aus der II. Amateurliga, 
Staffel 1, gegen den TV Echterdingen, das am 28.05.1967 in Eltin-
gen stattfand, schoss Rudi Stolhofer beim 2:1-Sieg sein wohl 
wichtigstes Tor. Der Klassenerhalt war die Voraussetzung für den 
späteren Aufstieg in die höchste Amateurliga.
Sportkamerad Rudi Stolhofer verstarb am 10. Oktober 2024.

Jugendfußball

F2-Junioren-Leistungsvergleich  
in Rommelshausen
Am vergangenen Samstag fand auf dem Sportplatz in Rommels-
hausen der mit Spannung erwartete Leistungsvergleich der F2-
Junioren statt. Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune 
traten die Mannschaften von Stetten, Rommelshausen und Ur-
bach gegeneinander an, um ihre fußballerischen Fähigkeiten un-
ter Beweis zu stellen.

 
 Foto: Pano

Unsere Jungs vom SC Urbach zeigten beeindruckende Leistun-
gen und viel Engagement auf dem Platz. Die Spiele waren ge-
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prägt von fairen Zweikämpfen, tollen Toren und vor allem von viel 
Teamgeist. Von insgesamt 12 Spielen wurden 11 gewonnen und 
eins unentschieden gespielt.
Besonders hervorzuheben ist die positive Atmosphäre, die so-
wohl von den Spielern als auch von den zahlreichen Eltern und 
Zuschauern geschaffen wurde.
Der Leistungsvergleich der F2-Junioren war ein voller Erfolg und 
wird sicherlich in guter Erinnerung bleiben. Wir freuen uns schon 
auf die nächsten Begegnungen und darauf, die Entwicklung un-
serer jungen Fußballer weiter zu verfolgen!
Es spielten: Luca, Paul, Mika, Felix, Max, Noah, Aaron, Linus
Trainer: Oli, Dani, Niko und Andy

E3-Leistungsvergleich gegen Sportvg Feuerbach
Letzten Samstag fand in Urbach ein Leistungsvergleich gegen 
Feuerbach statt. Es wurden 3 x 25 min gespielt, sodass jedes 
Kind genügend Einsatzzeit bekam. Gegen den stark spielenden 
Gegner fanden wir selten Zugriff auf das Spiel, sodass der Leis-
tungsvergleich zwar verloren wurde, wir aber nun wissen, an wel-
chen Stellschrauben wir in den nächsten Trainingseinheiten zu 
arbeiten haben.
Es spielten: Nihat, Nero, Emilian, Nathan, Hashem, David, Viktor, 
Emin Can, Stanislav, Marius, Maximilian, Maxime, Alexander D. 
und Joel

Spiel der D1 gegen den TSV Nellmersbach
Die D1 des SC Urbach hat ein 
beeindruckendes Spiel gegen 
den TSV Nellmersbach hinge-
legt! Nach einem starken Start 
mit einem Führungstor in der 2. 
Minute durch Janosch legten 
sie schnell nach und dominier-
ten die erste Halbzeit. Die Geg-
ner konnten keinen Druck auf-
bauen, sodass das zweite Tor 
von Ömer nicht lange auf sich 
warten ließ. Mit einer 3:0-Führung dank Jonas in der 21. Minute 
ging es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit zeigten sie dann ein wahres Torfeuerwerk, 
erzielten in kurzer Folge drei weitere Tore und führten schnell 6:0. 
Alle drei Tore wurden vom Stürmer Ömer geschossen. Doch Nell-
mersbach gab sich nicht geschlagen und erzielte innerhalb kurzer 
Zeit zwei Gegentore. Eltern und Trainer feuerten an, denn es galt, 
die Aufholjagd der Gegner zu stoppen. Urbach ließ sich aber nicht 
aus der Ruhe bringen und setzte den Schlusspunkt mit zwei wei-
teren Toren zum 8:2-Endstand. Fitim und Fabi waren die glückli-
chen Schützen. Auch ein großartiges Spiel der Abwehr verhin-
derte weitere Treffer des TSV.
Ein großartiges Teamspiel und ein verdienter Sieg für das Fighter-
Team D1 des SC Urbach.
Kader: Michal, Lauri, Dominik, Noel, Fabian, Paul, Maxi Ö., Fitim, 
Ömer, Janosch, Emin, Jonah, Jonas
Trainer: Martin (anwesend), Rocco und Louis (gedanklich)

C-Jugend siegt zweistellig
Die englische Woche verlief für unsere Mannschaft äußerst erfolg-
reich: 3 Spiele, 3 Siege, 27:1 Tore, 6 Punkte und ein Weiterkom-
men im Pokal – eine beeindruckende Bilanz! Mit einem klaren 
Sieg gegen den TSV Schmiden III setzte unser Team den Schluss-
punkt unter diese starke Woche. Die deutliche Überlegenheit 
zeigte sich in der Torausbeute: 6 Tore in der ersten Halbzeit und 6 
weitere in der zweiten. Der Gegentreffer in den letzten Minuten 
war angesichts des Ergebnisses zu verschmerzen.
Wie schon in den vergangenen Spielen ließ unsere Mannschaft 
keinen Zweifel daran, welches Team als Sieger vom Platz gehen 
würde. Nach dem bisher höchsten Saisonsieg wurde in der Ka-
bine entsprechend laut gejubelt. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Fans und Eltern, die uns während des Spiels unterstützt 
haben!

 
 Foto: Kati Rost

Das kommende Wochenende ist spielfrei. Am 16.11. steht um 15 
Uhr das nächste Match an – ein Lokalderby auf heimischem 
Kunstrasen gegen die SV Plüderhausen. Wir freuen uns auf ein 
spannendes Spiel und hoffen auf erneute Unterstützung.
Es spielten: Emre, Shawn, Luca (1 Tor), Levi (1), Lukas, Ferdus 
(3), Daniel (2), Luka, Hannes, Jakob (1), Justus, Nils (2), Mehmet 
(2), Max, Alfred, Rohit, Siem

C-Jugend siegt auch im Pokal
Am Mittwoch, den 23.10., ging es im Bezirkspokal erneut gegen 
die SGM Schlechtbach/Rudersberg II. Wie bereits im Ligaspiel 
dominierte unsere Mannschaft von Beginn an und fuhr einen 
deutlichen 8:0-Sieg ein. Es war die erste „englische Woche“ der 
Saison, und unter Flutlicht spielten unsere Jungs hochmotiviert, 
um den Erfolg des Ligavergleichs zu wiederholen.
Das Ergebnis spiegelt den Spielverlauf klar wider: Unsere Defen-
sive zeigte wieder eine hohe Dominanz, während in der Offensive 
Spielwitz und Spielfreude zu sehen waren. Zur Halbzeit führte 
unser Team bereits souverän mit 5:0. In der zweiten Hälfte legten 
wir mit drei weiteren Treffern nach, sodass am Ende ein verdienter 
8:0-Sieg auf der Anzeigetafel stand.
Mit dieser Leistung bestätigte das Team seine starke Form und 
zeigte erneut, dass sie sowohl in der Liga als auch im Pokal ein 
ernstzunehmender Gegner sind.
Es spielten: Emre, Shawn, Luca (3 Tore), Levi (1 Tor), Ferdus, 
Daniel (1 Tor), Luka, Hannes, Jakob (1 Tor), Justus, Arjen, Nils (1 
Tor), Mehmet, Max (1 Tor), Vincent, Nick

Geräucherte Forellen der Anglerfreunde Urbach
Es ist wieder so weit. Wir räu-
chern am 9. November 2024 
Forellen!
Bestellungen werden ab sofort 
bis zum 4. November 2024 te-
lefonisch unter 0151 40759482 
oder per E-Mail info@sand-
tisch.de angenommen. Bitte 
immer den vollständigen Namen und die Telefon-Nummer mit an-
geben.
Am 9. November von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr können die Fische 
am Nagelsee in der Räucherhütte abgeholt werden. 
Stückpreis: 7,– EUR.
Da wir nur eine bestimmte Menge an Fischen räuchern kön-
nen, gilt: nur solange Vorrat reicht!
Gerne an Freunde und Bekannte weitergeben.
Anglerfreunde Urbach e. V.

Besuch des Aubesens in Stuttgart Münster
am Samstag, 02.11.2024
Treffpunkt: Bahnhof Urbach um 14:45 Uhr, Abfahrt um 15:11 Uhr 
mit MEX (Gemeinsame Fahrkarte)
Anmeldung bei Dieter Nowak, d.nowak@kabelbw.de, 
mobil: 0152 09298751

Nationalpark Schwarzwald
Sonntag, 3. November 2024, Abfahrt Urbacher Mitte 8 Uhr
Eine Spur wilder – so lautet der Slogan des Nationalparks Nord-
schwarzwald, der Urwald von morgen. Aus geologischer Sicht 
zählt der Schwarzwald zu den interessantesten und ältesten Mit-

 
 Foto: Anglerfreunde Urbach
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telgebirgsformationen Europas. Das sogenannte Grundgebirge 
aus Graniten und Gneisen bildet die Basis des Grindenschwarz-
walds.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung Wanderführer: Jürgen Schlotz, j.schlotz@web.de, 
mobil 015754412103
Anfahrt über Horb, Freudenstadt, Kniebis, Ruhestein, 149 km, 
2 h 38 min
Lotharpfad: 1 km, 20 hm, 
liegt an der Schwarzwaldhochstraße B 500
Schliffkopfrundweg, Grindengipfel: 3,5 km, 60 hm
Allerheiligen Wasserfälle – sagenhaft und wild: 1,5 km, 130 hm
Nationalparkzentrum Ruhestein, Mummelsee

Die Harmonikafreunde laden wieder ein ...
… zu ihrer jährlichen Herbst-
unterhaltung.
Neben den musikalischen Vor-
trägen unserer Aktiven ist dies-
mal der „Voralbkomödiant“ 
Thomas Schwarz mit Comedy, 
Kabarett & Musik vertreten.
Für gute Laune und Training 
Ihrer Lachmuskeln ist also ge-
sorgt.
Die - bewirtete - Veranstaltung 
findet statt am Samstag, 
09.11.2024, in der Auerbach-
halle.
Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Einlass bereits ab 18 Uhr.
Karten erhalten Sie zu € 4,50 
bei Bestellung per E-Mail an harmonikafreundeurbach@gmx.de
oder über Tel. 07181 86625 und an der Abendkasse zu € 5,00.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Vereinsleitung.

Weihnachtliches 
Basteln
Weihnachtliches Basteln mit 
Sonja am Donnerstag, 14. No-
vember, um 19 Uhr in der Wit-
tumschule, Mensa in Urbach. 
Wir falten aus alten Notenblät-
tern Engel und 3D-Sterne.
Bitte mitbringen: Schere, Kle-
ber, Bleistift. UKB 3,50 Euro.
Anmeldung: Sonja Härer, 
Handy/WhatsApp: 
0157 54292759
Freu mich auf euch!

„An Weihnachten wird hoch geschmausert“ – 
Vortrag von Dr. Karin de la Roi-Frey
Vortrag am 06.11.2024 um 19.00 Uhr
Auf einer Reise durch die Welt und Zeit zu Gast bei bemerkens-
werten, ungewöhnlichen und unvergessenen Weihnachtsmenüs, 

 
 Foto: Thomas Schwarz

Weihnachtsdeko – Engel und 
Sterne Foto: LF

die legendär wurden, bis heute auf den Tisch kommen und um-
rankt sind von Geschichten und Anekdoten.
Wir freuen uns, Dr. Karin de la Roi-Frey wieder dieses Jahr im 
Schloss Urbach begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf viele Gäste

Landfrauenausflug  
zum Schwarzwälder-Kirschtortenseminar

Eine tolle Truppe Foto: LF

Wie eigentlich immer sind wir gut gelaunt gestartet. Die Firma 
Sanitär-Härer hat uns wie an den vorausgegangenen Ausflügen 
Brezeln gesponsert. Ein kleiner Apfel und selbstgebackene Kekse 
machten auch noch die Runde.
Herzlichen Dank an die Firma Härer. Danke auch an Sonja Härer, 
die alle Brezeln mit Butter bestrichen und nett in Tüten verpackt 
hat und vielen Dank an Edda Bauer für ihre selbstgebackenen 
Kekse.
Als Glück im Unglück hat sich 
unser Schwarzwälder-Kirsch-
tortenseminar erwiesen. Nach-
dem unser ursprünglicher Kon-
ditor am Mummelsee krank 
geworden ist, hat uns das Rei-
sebüro Knauss einen Ersatz in 
Freudenstadt besorgt.
Mitten auf dem größten Markt-
platz Deutschlands waren wir 
zu Gast im Café Pause bei ei-
nem Konditor und Schwarz-
wälder durch und durch. Sein 
Vortrag war das Highlight des 
Tages. Nicht nur das Vorführen 
einer perfekten Schwarzwälder 
und die dazugehörigen Krite-
rien und Kniffe, bei dem eine 
geübte Bäckerin so manches 
lernen konnte, auch die pas-
senden „Gschichtla“ dazu 
hatte er auf eine charmante 
und witzige Art parat.
Danach gab es eine Verkos-
tung seiner Kuchen mit Kaffee 
so viel das Herz begehrt und mit anschließender Übergabe einer 
Urkunde als „Fachfrau für die Schwarzwälder-Kirschtorte“.
Es war sogar noch Zeit, einen kleinen Bummel über den Markt-
platz zu schlendern – zufällig war Flohmarkt.
Danach ging die Fahrt über die Schwarzwaldhochstraße an den 
Mummelsee. Vor Ort konnten wir durch den Schwarzwaldladen 
bummeln oder am See verweilen. Viele waren beim Schaubacken 
am Holzbackofen und gönnten sich für zu Hause einen Laib Brot. 
Das leckere Abendessen vor Ort war der Abschluss.

 
Mmmh ... lecker! Foto: LF
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Zu guter Letzt wurden wir mit einem wunderschönen Abendrot 
verabschiedet. Das Panorama war faszinierend.
Vielen Dank an alle Teilnehmer – Ihr seid eine tolle Truppe!
Eure Elli

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Waldpädagogik Urbach

Feierabend am Feuer –  
Wildnispädagogik für Erwachsene
Ab Montag, den 04.11., finden regelmäßige Lagerfeuerrunden 
für Erwachsene statt.
Wildnispädagogin Gisi Fütterer („Wilde Kreise“) lädt in Koopera-
tion mit dem Verein Waldpädagogik Urbach e. V. ein, den Feier-
abend draußen zu verbringen, zusammen am Feuer zu kochen 
und in den Austausch zu gehen.
Mitten in der Natur, umgeben von Wald und Wiese und mit einem 
lodernden Feuer in der Mitte, fällt es meist nicht schwer, gute Ge-
spräche zu führen und sich wieder zu erden. Die Feierabende am 
Feuer bieten eine Möglichkeit, den Tag gemütlich ausklingen zu 
lassen und Gleichgesinnte kennenzulernen. Einfache Rezepte 
werden über dem Feuer gekocht, und diese entschleunigende, 
ursprüngliche Art Essen zuzubereiten, lässt uns entspannen und 
ein Stückchen zu Hause fühlen.

Gemeinschaft und Naturverbindung bilden das Herzstück der Wil-
den Kreise Foto: Gisi Fütterer

Eine Besonderheit und fester Kern von allen Kreisen ist das  
Counseling. Dabei geht es um das Sprechen im Kreis, eine uralte 
Art der Kommunikation, die von Naturvölkern bis heute gelebt 
wird. Kleinere wildnispädagogische Elemente fließen an dem 
Abend ebenfalls ein. Am Ende ist noch genügend Zeit zum Unter-
halten, Singen, Musikmachen oder einfach Sitzen am Feuer – 
ganz wonach jeder und jedem Einzelnen ist.
Termin: Montag, 04.11.2024, von 18 bis ca. 22 Uhr 
(jeden 1. Montag des Monats)
Treffpunkt: Am Parkplatz Hagsteige oberhalb des Urbacher Frei-
bads (genauere Infos bei Anmeldung).
Der Beitrag liegt bei 20 EUR inkl. Verpflegung.
Anmeldung und weitere Infos unter wilde-kreise.de oder an 
info@wilde-kreise.de

Vortrag
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 6. November 2024, im 
katholischen Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf den Vortrag „Klima und Gesundheit“.
Beginn ist wie immer um 17.30 Uhr.

Ortsverband Urbach

 

Kaffee-Treff

Haben Sie schon einmal unseren Kaffee-Treff 
besucht?
Wie immer am ersten Mittwoch im Monat bietet 

der VdK Urbach ein Kaffee-Treff im Schloss an, dieses Mal am 
Mittwoch, dem 6. November ab 15 Uhr im Schloss-Treff!
Auf eine unterhaltsame gemütliche Runde mit Mitgliedern und 
Freunden des VdK freuen sich alle Vorstände und bleiben Sie ge-
sund!

Der Ortsverband informiert:

Rekord: 270.000 Mitglieder  
im VdK-Landesverband
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. hat so viele Mit-
glieder wie noch nie: 270.000 Menschen sind im VdK-Landesver-
band organisiert. Seit 1996 steigen die Mitgliederzahlen stetig, im 
Jahr 2023 allein um weitere 8400. Und die Rekordzahlen des So-
zialverbandes VdK Baden-Württemberg sprechen für sich und 
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zeigen: Die Sorgen der Menschen im Land wachsen. Mehr als 
68.000 sozialrechtliche Beratungen gab es 2023 durch die VdK-
Juristen. Sie beraten in 34 Geschäftsstellen im ganzen Land, von 
Radolfzell am Bodensee bis Tauberbischofsheim, von Aalen bis 
Freiburg im Schwarzwald.
12000 Widersprüche, Klagen und Berufungen reichten sie 2023 
ein – gegen Rentenbescheide, abgelehnte Krankenkassenleis-
tungen und die Pflegekasse – noch nie waren es mehr. 18,4 Millio-
nen Euro erstritten sie für die Mitglieder an Nachzahlungen im 
Jahr 2023, diese Summe war noch nie höher. In mehr als 1000 
Ortsverbänden im ganzen Land haben mehr als 9000 Menschen 
ehrenamtlich ein Vorstandsamt inne. Gemeinsam mit den Mitglie-
dern in den Ortsverbänden organisieren sie Veranstaltungen, 
bringen die Menschen zusammen, mischen sich politisch ein und 
leben den Zusammenhalt im Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e. V.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 
am 15.11.2024
Sehr geehrte Mitglieder des Geschichtsvereins Urbach,
als 1. Vorsitzender lade ich Sie recht herzlich zur Jahresmitglie-
derversammlung 2024 des Geschichtsvereins Urbach ein. Die 
Versammlung wird am Freitag, 15. November 2024 im Evangeli-
schen Gemeindehaus (Johannes-Brenz-Haus), Kirchgasse 5, 
73660 Urbach um 18:30 Uhr stattfinden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Berichte
 1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 2. Kassenbericht zum 31.12.2023
 3. Bericht der Rechnungsprüfer
 4. Aussprache zu den Berichten
3. Entlastung des Vorstands
4.  Entscheidung über die Verwendung der dem Verein zur Verfügung 

stehenden Finanzmittel
5. Vorschau in das Jahr 2025
6. Anträge
7. Verschiedenes
Sollten Sie einen Antrag unter Punkt 6 der Tagesordnung stellen 
wollen, bitte ich Sie um rechtzeitige Mitteilung per E-Mail an ge-
schichtsvereinurbach@gmail.com Für einen kleinen Imbiss zur 
Versammlung ist gesorgt. Auch Getränke stehen zur Verfügung. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir Sie bei der Mitgliederver-
sammlung begrüßen dürften.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Wilke, 1. Vorsitzender

A World of Rum – 19. Rumtasting am 16.11.24
Wir freuen uns, allen Rum-Interessierten und Freunden unser 
kommendes Tasting unter dem Motto A World of Rum prä-
sentieren zu können.
Gemeinsam mit Ihnen werden wir zu einer spannenden Reise in 
die Welt des Rums aufbrechen. Die Reiseroute führt dabei einmal 
um den gesamten Globus und bringt uns die Spirituose Rum in 
vielen Ihrer spannenden Facetten näher. Unsere erfahrenen 
„Rum-Reiseleiter“ stellen Ihnen bei dieser außergewöhnlichen 
Veranstaltung insgesamt sieben hochwertige Rums aus aller Welt 
vor. Dabei kommen Farbe, Würze, Geruch und Geschmack be-
sonders zur Geltung. 

 
 Foto: M. Hauke

Wir sind uns sicher, es ist auch 
dieses Mal für jeden etwas da-
bei – Klassiker und Geheim-
tipps, würzig oder süß. Egal, 
ob Neueinsteiger oder Rum-
kenner – Sie werden begeistert 
sein. Und wie immer gilt, auch 
wer schon einmal bei einem 
unserer Tastings dabei war, 
entdeckt immer Neues, denn 
wir verkosten niemals diesel-
ben Rums. Ganz besonders 
freuen wir uns auch Highlights 
der größten Rummesse Euro-
pas, dem German Rum Festi-
val aus Berlin, präsentieren zu 
können. Die Messe haben wir 
im August 2024 besucht und 
speziell für diese Veranstaltung 
eine bemerkenswerte Auswahl 
an bekannten, aber auch bis-
her unentdeckten Spitzenrums 
getroffen. Begleitet wird das 
Tasting wie immer durch um-
fassenden Erläuterungen über 
Anbau und Ernte des Zucker-
rohrs, die Verarbeitung, Fer-
mentation, die Destillation so-
wie Lagerung und Abfüllung 
durch unsere erfahrenen Rum-
Kenner und Kennerinnen des 
Rum-Team Urbach e. V.
Ein Genuss-Erlebnis für alle 
Sinne erwartet Sie!
Die Veranstaltung beginnt am 16.11.2024 um 19:30 Uhr (Saalöff-
nung um 19:00), UKB: 49,00 EUR.
In der Pause, gegen Mitte der Veranstaltung, servieren wir Ihnen 
einen leckeren Snack und eine kleine kulinarische Überraschung.
Während der gesamten Veranstaltung sind Knabbereien und 
Wasser inklusive.
Karten können unter: www.rumtasting-urbach.de ab sofort        be-
stellt werden.

NABU Schorndorf und Umgebung e.V.
Freitag, 1. November, 9 Uhr

Wintergäste im Donaumoos
Diese Ausfahrt führt uns in das FFH(Fauna-Flora-Habitat)- und 
Vogelschutz-Gebiet Gundelfinger Moos. Dieses ist ein wichtiger 

 
 Fotos: G. Hauke
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Lebensraum für viele seltene Tier- und Pflanzenarten. Außerdem 
ist es ein bedeutendes Brutgebiet seltener Vogelarten wie der Be-
kassine, dem Brachvogel und dem Blaukehlchen.
Die großen Riedwiesen, Seen und Offenlandflächen haben auch 
als Rast- und Überwinterungsgebiet große Bedeutung für in Ba-
den-Württemberg sehr seltene Arten wie z. B. dem Raubwürger, 
der Kornweihe, mehreren Limikolen- und Entenarten.
Wettergerechte Kleidung, gutes Schuhwerk, Rucksackvesper 
und Fernglas nicht vergessen!
Treffpunkt: 09:00 Uhr AOK-Parkplatz, Heinkelstraße. Bildung von 
Fahrgemeinschaften.
Rückkehr ca. 17:00 Uhr
Leitung: Jörg Daiss

Parteien und 
Wählervereinigungen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch GRÜNE!
Der nächste Runde Tisch der 
GRÜNEN Urbach findet am 
Montag, 11. November2024 
um 20:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte im Schloss, 
Schlossstraße 35, Urbach 
statt. Aktuelle Themen der 
Kommunalpolitik werden be-
sprochen. Die Veranstaltung ist 
öffentlich. Interessierte Urba-
cher/-innen sind herzlich eingeladen!
GRÜNE Urbach

Einladung zum BLU-Bürgertisch am Donners-
tag, 21. November, ab 18 Uhr im Schloss  
(neue Lokalität, geänderte Anfangszeit)
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 21. November von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“ (neue Lokalität, geänderte Anfangs-
zeit), eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Der darauffolgende Termin zur Vormerkung: 19. Dezember 2024

Kastanienlaubsammelaktion 2024,  
Samstag, 9. November
Auch dieses Jahr wollen wir als BLU die Kastanienlaubsammel-
aktion zur Bekämpfung der Miniermotte unterstützen.
Es gibt noch zwei Termine: jeweils samstags von 14 bis 18 Uhr, 9. 
und 30. November 2024. Treffpunkt und Materialausgabe sind je-
weils der untere Friedhofsparkplatz. Bitte die Termine vormerken 
– wir freuen uns wieder auf zahlreiche Helfer und ein fröhliches 
Kastanienlaubsammeln.

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Foto: Rudolf Wrobel

Jahrgänge
Jahrgang 1938/39
Herzliche Einladung zum Gutsles-Stammtisch 
am Freitag, 29.11.2024
Liebe Jahrgängler/-innen und Partner/-innen,
nach unserem schönen Ausflug in das sommerliche Blaubeuren 
wird es angesichts der feuchten und dunklen Jahreszeit Zeit für 
ein neues fröhliches Wiedersehen. Mit Vergnügen dürfen wir euch 
deshalb recht herzlich zu unserem traditionellen Gutsles-Stamm-
tisch am Freitag, dem 29.11.2024, ab 17:30 Uhr, im Gasthaus 
Rössle in Urbach einladen.
In der Freude auf fröhliche gemeinsame Stunden grüßt euch herzlich
Euer Jahrgangsteam

Jahrgang 1968/69
Nicht noch einmal 45 Jahre warten
Mitunter haben sie sich vier Jahrzehnte oder gar noch länger nicht 
mehr gesehen. Entsprechend groß war die Wiedersehensfreude, 
als sich kürzlich die inzwischen leicht in die Jahre gekommenen 
ehemaligen Schulfreundinnen und -freunde des Jahrgangs 
1968/1969 in Urbach wieder trafen. Ruth Fraundorfer, Anja Warn-
ecke (geborene Bronn), Sybille Fezer (geborene Gläser) und Su-
sanne Degel hatten sich im Vorfeld mächtig ins Zeug gelegt und 
das Treffen organisiert. 31, darunter auch eine Handvoll „Reig-
schmeckte“, waren letztlich der Einladung gefolgt. Eine Zahl, die 
die Organisatorinnen durchaus freute. Nicht alle kamen dabei aus 
der näheren Umgebung. Auch weite Anfahrtswege wurden in 
Kauf genommen. So kam Horst Dietrich aus dem bayerischen 
Etting, Ruth Fraundorfer reiste aus dem Pitztal an.
Der Tag begann mit einer rund dreistündigen Führung durch Ur-
bach, die Joachim Wilke, der Vorsitzende des Urbacher Ge-
schichtsvereins, sehr humoristisch und kurzweilig gestaltete. So-
gar diejenigen, die schon immer in Urbach wohnen, haben einiges 
Neue über ihren Ort erfahren. Ein Zwischenstopp im Unterurba-
cher Backhäusle, der zur Stärkung mit Selbstgebackenem und 
ein paar Kaltgetränken großen Beifall fand, gehörte dabei ge-
nauso dazu wie ein Stopp beim Haus Nummer zwölf in der  
Hohenackerstraße, bei der katholischen Kirche St. Marien, beim 
ehemaligen Central-Kino an der Schurwaldstraße, bei zahlreichen 
Skulpturen und zuletzt natürlich bei der Wittumschule. Nicht we-
nige Oberurbächer, die da noch einmal an ihre Einschulung vor 
rund 50 Jahren dachten.
Anschließend ging es in den SC-Treff, wo nicht nur weitere eins-
tige Klassenkollegen warteten. Nach dem Essen wurde lachend 
an die eine oder andere Jugendsünde erinnert, ebenso an den 
ersten Kuss und die erste Freibadliebe, es wurde in Alben geblät-
tert und sich über die Einträge in diversen Poesiealben amüsiert. 
Die Letzten verabschiedeten sich weit nach Mitternacht – mit 
dem Versprechen, nicht noch einmal Jahrzehnte auf das nächste 
Treffen zu warten. Was sich die Organisatorinnen selbstredend 
sofort zu Herzen genommen haben. Und so findet das nächste 
Treffen schon im kommenden Jahr am 18. Oktober 2025 in und 
rund um Urbach statt. Dass die Gruppe dann größer sein wird, 
steht außer Frage, haben doch diesmal einige wegen anderweiti-
ger Termine leider absagen müssen.
Wer sich vom Jahrgang 68/69 noch angesprochen fühlt und den 
wir bisher mangels Kontaktdaten noch nicht auf unserer Liste ha-
ben, darf sich gerne unter folgender E-Mail-Adresse melden: 
Jahrgang6869Urbach@gmx.de

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Aus den Nachbargemeinden

Kulturforum Schorndorf e.V.

Neue Öffnungszeiten im Kulturforum ab November
Ab 1. November 2024 gelten in der Geschäftsstelle des Kulturfo-
rums neue Öffnungszeiten.
Diese ist dann am Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Am Mittwoch ist sie wei-
terhin von 12 bis 16 Uhr geöffnet. Zu den Öffnungszeiten ist das 
Team des Kulturforums außerdem telefonisch unter 07181 992-
7940 erreichbar.
Informationen zum Programm des Kulturforums können jederzeit 
auf den Websites www.kulturforum-schorndorf.de, www.q-galerie.de 
sowie www.schorndorfer-gitarrentage.de und in den entspre-
chenden Social-Media-Kanälen auf Facebook und Instagram ab-
gerufen werden.

REMSTALWERK-Gewinnspiel: Eintrittskarten 
für Erlebnispark Tripsdrill gewonnen
Im dritten Quartal hat das 
REMSTALWERK wieder ein Ge-
winnspiel für Neu- und Be-
standskunden veranstaltet. Nun 
steht der Gewinner fest: Er heißt 
Vitali Ditler und kommt aus 
Remshalden. Vertriebsleiter 
Willi Krieger übergab ihm drei 
symbolische Eintrittskarten für 
den Erlebnispark Tripsdrill. 
Wenn Herr Ditler nächstes Jahr 
den Park, der nun in Winter-
pause geht, besucht, wird ihm 
das REMSTALWERK drei echte 
Eintrittskarten im Wert von rund 
150 Euro sponsern. Wir wün-
schen ihm und seiner Beglei-
tung schon jetzt einen unter-
haltsamen Tag in Tripsdrill.
Sie sind schon Kunde oder 
wollen einer werden? Dann 
kontaktieren Sie uns doch unter 07151 36971-0 oder nutzen Sie 
unseren Online-Tarifrechner unter remstalwerk.de/tarifrechner.

Runder Kulturtisch Lorch
Samstag, 9. November 2024
Das Marionettentheater MIRAKEL aus Lorch spielt die Geschichte
„Das Traummännchen“
Ein Märchen für Jung und Alt
Planung, Gestaltung und Bau der Marionetten, sowie Bühnengestal-
tung sind, wie bei allen Produktionen, in eigener Arbeit von Karin und 
Willi Klein entstanden, verbunden mit kreativer und künstlerischer 
Freiheit von Mirakel. Der Runde Kulturtisch Lorch freut sich, dass 
MIRAKEL für einen Auftritt in Lorch gewonnen werden konnte.
Die Geschichte spielt in Schlummerland, einem Land, in dem alle 
Bewohner gerne schlafen. Nur Prinzessin Schlafittchen kann 
nicht schlafen, weil sie immer böse Träume hat. Um Hilfe zu be-
kommen, begibt sich ihr Vater, der König, auf eine Weltreise. Er 
sucht das Mittel gegen böse Träume. Was dann geschieht, sieht 
man, wenn man die Vorstellung besucht!
Ab 4 Jahre bis ins hohe Alter / Spieldauer ca. 50 Minuten.
Samstag, 9. November 2024, 17 Uhr
Lorch Bürgerhaus Schillerschule
Eintritt: 10 Euro, Kinder Eintritt frei
Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Semicolon Lorch 07172 919356
Elektro Geiger Waldhausen  07172 7122
Bilderbogen Schwäbisch Gmünd 07171 30491
Donner Papeterie Plüderhausen 07181 99861-0

 
Vitali Ditler (l.) ist der Gewinner 
des REMSTALWERK-Gewinn-
spiels im dritten Jahresquartal. 
Er bekam von Vertriebsleiter 
Willi Krieger (r.) schon einmal 
symbolische Eintrittskarten für 
den Erlebnispark Tripsdrill über-
reicht. Foto: Remstalwerk

Abendkasse eine halbe Stunde vor Beginn geöffnet
Info: Runder Kulturtisch Lorch
Tel. 0172 74 100 14
urund@t-online.de
www.stadt-lorch.de
www.runderkulturtisch.de

Dies und Das

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturpark aktiv
10. November – Sonntag, Guten Morgen Mainhardter Wald
Naturparkführerin Tania Spießmann lädt zu einer ca. 2,5-stündi-
gen Morgenwanderung durch den mystischen Mainhardter Wald 
ein. Treffpunkt ist um 7 Uhr am Parkplatz Netto, Im Seetal 9 in 
Mainhardt. Die Kosten betragen 5 € pro Person, Kinder bis 14 
Jahre sind kostenlos. Tee ist inklusive. Anmeldung bis 8. Novem-
ber unter 0 79 03 / 9 42 54 73 oder 
spiessmann@die-naturparkfuehrer.de.

IHK Region Stuttgart
Termin: 7. November 2024
Einstiegsqualifizierung für Zugewanderte: 
Mit einem Langzeitpraktikum zum Ausbildungserfolg
Die Einstiegsqualifizierung bietet Unternehmen hervorragende 
Möglichkeiten, zukünftige Fachkräfte zu finden. Doch sind die 
Vorteile dieses Langzeitpraktikums nicht jedem Betrieb auch be-
kannt. In diesem Webinar stellen Ihnen die Expertinnen der Agen-
tur für Arbeit und der IHK Region Stuttgart die Einstiegsqualifizie-
rung im Detail vor. Es werden der Ablauf, die Dauer, die Vergütung 
und das Beantragungsverfahren erläutert sowie auf die Vorteile 
einer Einstiegsqualifizierung für Betriebe und Bewerbende einge-
gangen. Zudem werden Erfahrungen bei der Vermittlung von neu 
Zugewanderten in die Einstiegsqualifizierung und die Möglichkei-
ten zusätzlicher Sprachförderung aufgezeigt. Im Anschluss daran 
wird das Projekt „Integration durch Ausbildung – Perspektiven für 
Zugewanderte“ vorgestellt. Die Projektverantwortlichen beraten 
und unterstützen Unternehmen individuell bei der Suche nach 
passenden Bewerbenden mit Migrationshintergrund.
Das Webinar findet statt am 7. November 2024 von 10:30 bis 
11:30 Uhr. Die Teilnahme an diesem Webinar ist kostenfrei. An-
meldungen sind möglich unter www.ihk.st/webinar-eq.

Termin: 7. November 2024
Insolvenzrecht: Was tun bei Krise und Insolvenz des 
Vertragspartners?
Wie begrenze ich meinen Ausfall und schütze mich vor einer Inan-
spruchnahme durch den Insolvenzverwalter? Die Insolvenz eines 
Vertragspartners hat oft weitreichende Folgen. Die Konsequenzen 
reichen von Forderungsausfällen des Kunden oder Mieters, über 
eine Gefährdung der Produktion des (alleinigen) Lieferanten, bis hin 
zu dem möglichen Verlust des Versicherungsschutzes bei Waren-
kreditversicherungen. Vielfach stellen Gläubiger die Weichen im 
Vorfeld einer Insolvenz falsch – aus Unkenntnis der Rechtslage! 
Neben dem Ausfallrisiko besteht zusätzlich die Gefahr, dass Gläu-
biger bereits erhaltene Zahlungen oder Sicherheiten auch noch 
nach Monaten oder gar Jahren an einen späteren Insolvenzverwal-
ter im Wege der Insolvenzanfechtung herausgeben müssen.
Die Veranstaltung soll sensibilisieren und praxisnah darüber infor-
mieren, wie sich der Ausfall durch eine effektive Durchsetzung von 
Sicherungsrechten nennenswert reduzieren lässt und das Risiko 
einer Inanspruchnahme durch den Insolvenzverwalter gesenkt 
werden kann. Der Impulsvortrag findet statt am 7. November 2024 
von 16:00 bis 19:00 Uhr in der IHK-Bezirkskammer Rems-Murr, 
Kappelbergstraße 1, 71332 Waiblingen. Der Preis pro Teilnehmer 
beträgt 60,– Euro. Anmeldungen sind bis zum 5. November mög-
lich unter www.ihk.st/rm-insolvenz.
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FREIZEIT

DIE CHRYSANTHEMA IN LAHR: EINE STADT FEIERT EINE BLUME
Der Herbst ist nicht unbedingt die Jahres-
zeit, die man mit Blüten und Blumenpracht 
in Verbindung bringt, doch gerade im 
Herbst blüht eine Stadt besonders auf. Ein 
majestätisches Blütenmeer schmückt die 
Altstadt von Lahr im Schwarzwald – noch bis 
zum 10. November findet dort die Chrysan-
thema statt. 

PFLEGELEICHTE BLÜTEN
In den 80er- Jahren keimte der erste Samen 
der „Chrysanthema“: Stadtgärtner aus Lahr 
lernten in Frankreich die Kaskadenchrysan-
theme kennen. Im Herbst blüht normaler-
weise nicht viel, doch die Stadtgärtner waren 
so begeistert von den bunten Blüten, dass 
sie auch zu kälteren Zeiten bunten Blüten-
schmuck präsentieren wollten. Hierfür eig-
nen sich die beliebten Blumen sehr gut: Sie 
werden nicht nur wegen ihrer Schönheit, son-
dern auch wegen ihrer Anpassungsfähigkeit 
und Pflegeleichtigkeit geschätzt. 

WENIG ANSPRUCH, VIELE FARBEN
Chrysanthemen sind mehrjährige, bunt blü-
hende Pflanzen, die in den meisten Klima-
zonen gedeihen und vom Spätsommer bis 
Herbst blühen, wenn andere Pflanzen bereits 
den Winterschlaf antreten oder an Farbe ver-
lieren. Ihre Pflege erfordert wenig mehr als 
gelegentliches Gießen und das Entfernen ver-
blühter Blüten, um die Pflanze zur Produktion 
neuer Blüten anzuregen.

Im November 1993 schmückten Kaska-
denchrysanthemen erstmals öffentliche 
Gebäude in Lahr. 1997 fand die zweite 
Chrysanthemenausstellung statt, 1998 die 
erste Freilandausstellung. Seit 1999 findet 
die „Chrysanthema” nun jedes Jahr statt 

und das kulturelle Rahmenprogramm hat 
sich schon längst zu einer eigenständigen 
Attraktion verselbstständigt. Die Idee zieht 
inzwischen jährlich Menschen aus ganz 
Deutschland, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz in die kleine Stadt Lahr.

KUNTERBUNTES KULTURPROGRAMM
Die „Chrysanthema“ bietet eine vielfältige Pa-
lette von Veranstaltungen, die sowohl für Ein-
heimische als auch für Touristen von großem 
Interesse sind. Zu den Highlights zählen die 
prachtvollen Blumenschauen, die kunstvoll 
gestalteten Blumenfiguren und die thema-
tisch gestalteten Gärten, die die Straßen und 
Plätze der Stadt schmücken. Darüber hinaus 
gibt es ein für die Besucher erstaunliches, 
umfangreiches kulturelles Programm mit 
Live-Musik, Theateraufführungen und Kunst-
handwerksmärkten.

MAJESTÄTISCHER AUFTAKT
Eine große Eröffnungsfeier markiert den Be-
ginn der Veranstaltungen. Und beginnt wahr-
haft königlich: Die Chysanthemenkönigin wird 
im Zuge der Feierlichkeiten gekrönt. In den 
folgenden zwei Wochen laden die örtlichen  
Museen zu zahlreichen Kunstausstellungen 
ein, bei denen sich Künstler aus unterschied-
lichen Perspektiven dem Blumenfestival  
nähern. Außerdem erhalten Besucher Hinter-
gründe, Informationen und Anekdoten bei in-
dividuell vereinbarten Rundgängen durch die 
blumengeschmückte Stadt.

Zusätzlich zu all diesen Veranstaltungen bietet 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
auch sonntags oder abends Unterhaltung für 
jedermann. Sicher ist, dass man in der kleinen 
Stadt im Schwarzwald zwei Wochen lang im-
mer etwas zu entdecken hat. (js)

BaWue-Seite1

 

Das Programm der 
Chrysanthema 2024 
zum Download als 
PDF, Infos zum kuli-
narischen Angebot 
und zur diesjährigen 
Chysanthemenkönigin Birgit I. gibt es 
unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/chrysanthema24

Fotos: Michael Bode

Orte wie der Sonnenplatz werden von den Blüten 
in der Innenstadt von Lahr auf prächtige Art und 
Weise in Szene gesetzt.

Überbordende Symmetrie im Blumenkübel.

Foto: Stadt Lahr
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Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E
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D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit über 7.500 Coupons kostenlos.

FÜR MEHR
FREIZEIT MIT
DER FAMILIE!

QR-Code scannen & 
App herunterladen

Anmelden oder 
neu registrieren

Vorteile suchen, 
� ltern & merken

Coupons einlösen 
& Geld sparen

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB!

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Löse Coupons mit der Nussbaum Club App ganz einfach und 
bequem auf deinem Smartphone ein. Und so geht’s:

App herunterladen 
& sparen

MEHR SPAREN
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

AUTO

VERSCHIEDENES

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei 
unserem Gewinnspiel
und erleuchte dein 
Zuhause auf nachhal-
tige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Suche Gartengrundstück
zur Pflege, Pacht o. Kauf in Urbach. Bitte keine Hanglage.
Benötige es für Gemüse & meine Bienen. Das Hochwas-
ser hat auf dem jetzigen leider alles weggeschwemmt
inkl. aller Bienen. Danke für Ihren Anruf 07181-9915723.

Werbung bringt Erfolg!
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Foto: Nes/E+/Getty Images

Foto: Bogdan Kurylo/iStock/Getty Images Plus

Mit Zimmerp� anzen die Natur ins Haus holen
Zimmerp� anzen sind nicht nur beliebtes Stilmittel der modernen Inneneinrichtung. Sie sind auch ein Zeichen von 
Naturverbundenheit der Bewohner und bilden einen Gegenentwurf zu einer hektischen, technisierten Umwelt.

Blätter und Blüten können 
Räume in eine Oase der Ruhe 
und Behaglichkeit verwan-
deln. Zudem haben P� anzen 
dank ihrer kraftvollen Aus-
strahlung eine positive Wir-
kung auf die menschliche 
Psyche. Bei gedrückter Stim-
mung hilft es, den Blick auf 
eine P� anze zu richten. Tests 
haben gezeigt, dass ihr An-
blick bei stressgeplagten Men-
schen den Puls sinken lässt. In 
begrünten Räumen erzielen 
Prü� inge nachweislich besse-
re Testergebnisse und Patien-
ten werden schneller gesund. 
Darüber hinaus bauen Zim-
merp� anzen Schadsto� e ab, 
schlucken Geräusche und be-
feuchten die Luft.

Riesige Auswahl
Der Weg von tollen Zimmer-
p� anzen auf die heimische 

Fensterbank ist denkbar ein-
fach. Während zu Beginn des 
19. Jahrhunderts P� anzenjä-
ger auf der ganzen Welt nach 
Raritäten suchten und Ableger 
per Schi�  nach Europa schick-
ten, gibt es heute ganzjährig 
eine große Auswahl im Gar-
tenfachhandel. Dabei handelt 
es sich um nachhaltige Ge-
wächse, die durch Gärtner-
hand vermehrt und umwelt-
verträglich im Gewächshaus 
aufgezogen wurden.

Trendpflanzen
Es unterliegt dem Zeitge-
schmack, was sich gerade gut 
verkauft. Als Zimmerp� anzen 
in den 1950er Jahren in die 
Wohnzimmer einzogen, woll-
ten die Menschen mit Exoten 
zeigen, dass der wirtschaftli-
che Aufschwung bei ihnen an-
gekommen ist. Es setzten sich 

robuste Sorten durch, die der-
zeit wieder angesagt sind. Zu 
den typischen Retro-P� anzen 
zählen Bogenhanf (Sansevie-
ria), Gummibaum (Ficus elast-
ica), Zierspargel (Asparagus) 
und Fensterblatt (Mons tera).

Dschungelpflanzen
Immer mehr P� anzen aus tro-
pischen Regionen erobern 
unsere Wohnzimmer. Als 
heimische Art hat sich ledig-
lich eine Zuchtform des Efeus 
(Hedera) durchgesetzt. Das 
Sortiment an Exoten für den 
Hausgebrauch ist hingegen in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten enorm gewachsen. Gro-
ßer Beliebtheit erfreuen sich 
heute unter anderem Zimmer-
p� anzen mit langer Blühdauer 
wie Schmetterlingsorchidee 
(Phalaenopsis), Flamingoblu-
me (Anthuria) und Flammen-

des Käthchen (Kalanchoe). 
Als Hängep� anzen für den 
Dschungel-E� ekt sind Kletter-
Baumfreund (Philodendron), 
Efeutute (Epipremnum) und 
Korallenkaktus (Rhipsalis) an-
gesagt. Angesagte Luftver-
besserer sind unter anderem 
Einblatt (Spathiphyllum), 
Drachenbaum (Dracaena), 
Die� enbachie (Die� enbachia) 
und Grünlilie (Chlorophytum). 
Und zu den Lieblingsp� anzen 
der Trendsetter zählen zudem 
Kentia-Palmen (Howea), Ele-
fantenfuß (Beaucarnea) und 
Elefantenohr (Alocasia).

Erlaubt ist, was gefällt
Dabei ist es mit Raumbegrü-
nung wie mit der Mode: Er-
laubt ist was gefällt. Anders 
als bei Kleidern kann man von 
Zimmerp� anzen eigentlich 
nie zu viel haben. (GMH/red)

 Über den QR-Code oder den Link 
� nden Sie weitere Tipps und eine 
Bildergalerie mit den hier im Artikel 
genannten Zimmerp� anzen:

https://lokalmatador.net/zimmerpflanzen/

2024-44_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES



Mehr Unterstützung bei der Berufswahl gewünscht
Junge Menschen blicken weiterhin optimistisch auf ihre Möglichkeiten auf dem Ausbildungsmarkt, dennoch o� en-
bart eine Studie große Unterschiede in der Wahrnehmung von Orientierungsangeboten und Chancen.

Für die Studie „Ausbildungs-
perspektiven 2024“ der Ber-
telsmann Stiftung  wurden 
über 1.700 junge Menschen 
im Alter von 14 bis 25 Jahren 
zu ihren Erfahrungen und Ein-
schätzungen in Bezug auf die 
Berufsausbildung befragt.

Abiturienten abgehängt?
Besonders au� ällig ist, dass 
junge Menschen mit höherem 
Bildungsabschluss größere 
Schwierigkeiten bei der be-

ru� ichen Orientierung haben. 
Diese Gruppe fühlt sich oft 
überfordert und wünscht sich 
deutlich mehr Unterstützung 
bei der Suche nach einem pas-
senden Ausbildungsplatz. Ob-
wohl sich Hauptschüler besser 
über Ausbildungsmöglichkei-
ten informiert fühlen als die 
gleichaltrigen Befragten auf 
dem Gymnasium, bewerten 
sie ihre Chancen am Ausbil-
dungsmarkt deutlich pessi-
mistischer als diejenigen mit 

höherer Schulbildung. „Ein we-
sentlicher Teil gerade derjeni-
gen Gruppe, für die eine Aus-
bildung den zentralen oder 
sogar einzigen Weg ins Berufs-
leben darstellt, sieht trotz der 
zahlreichen unbesetzten Aus-
bildungsplätze kaum Chancen 
am Ausbildungsmarkt“, ordnet 
Ausbildungsexperte Christian 
Wieland ein.

Erwartungen an die Politik
Ein weiterer zentraler Befund 
der Studie ist die Erwartung 
vieler junger Menschen, dass 
die Politik aktiv wird, um den 
Zugang zu Ausbildungsplät-
zen zu erleichtern. Trotz der 
grundsätzlich positiven Stim-
mung erwarten sie mehr Maß-
nahmen und gezielte Unter-
stützung, um die Hürden auf 
dem Weg zum Ausbildungs-
platz zu senken. Dabei spielt 
besonders die Verbesserung 
der Beratung und Orien-
tierung eine Schlüsselrolle . 
Konkret erho� en sich die Be-
fragten vom Staat günstigen 
Wohnraum während der Aus-
bildung sowie � nanzielle Hil-
fen bei einem Umzug. Auch 
bei Fahrtkosten-Zuschüssen 
sowie individuellen Unterstüt-
zungsangeboten bei Proble-

men in der Ausbildung könnte 
die Politik ihrer Meinung nach 
mehr tun.

Unterstützung erwünscht
Die Studie zeigt, dass viele jun-
ge Menschen von der Komple-
xität des Ausbildungsmarktes 
verunsichert sind und sich 
nach konkreteren Hilfestellun-
gen sehnen. „Die Ausbildungs-
garantie ist grundsätzlich ein 
richtiger Schritt“, so Wieland. 
„Aber ihr Name verspricht 
mehr, als sie halten kann. Von 
der Idee, dass jeder Ausbil-
dungswillige ohne Lehrstelle 
eine garantierte Ausbildung 
bekommt, sind wir noch ein 
gutes Stück entfernt.“

Chancen nutzen
Egal ob Berufsinformations-
zentren, Praktika, oder Work-
shops – jede Unterstützung 
kann helfen, den richtigen 
Weg in die beru� iche Zukunft 
zu � nden. Jugendliche sollten 
nicht auf die Politik warten, 
sondern die Initiative ergrei-
fen. Die Unternehmen in der 
Region sind auf der Suche 
nach motivierten Auszubil-
denden und freuen sich über 
Bewerbungen. (Bertelsmann 
Stiftung/red)

 Wie geht‘s nach der Schule weiter? 
Mehrere Initiativen in Baden-Würt-
temberg geben Orientierung. Mehr 
dazu über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/berufsorientierung-bw/

2024-44_AusbBeru_ThKoll-Seite-1-90x140

AUSBILDUNG & BERUFSWAHL
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DIE ERSTE  
RUNDE GEHT 
AUF UNS! 
DIE ZWEITE 
AUCH!
Das Stipendium für deine Ausbildung

  Ausbildung zum/zur  
 ERZIEHER*IN

  Berufskolleg für  
 SOZIALPÄDAGOGIK

  Ausbildung zur  
 SOZIALPÄDAGOGISCHEN  
 ASSISTENZ

G E F Ö R D E R T  W E R D E N

Pädagogik . Stipendium . Stuttgart

Mehr 
erfahren!

Zur Schule gehen und während dessen  
Geld verdienen? Das geht! Mit einem  
Stipendium der Landeshauptstadt Stuttgart.
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Werde ein Teil der White Angel for Fly and Help
Familie und unterstütze den guten Zweck!

Anzeige

Seit der Gründung im Jahr 2012 hat die Stiftung
FLY&HELP von Reiner Meutsch inzwischen über
800 Schulen weltweit eröffnet. Das Team rund
um Bernd Albrecht aus Hirrlingen startet alsWhi-
te Angel for Fly and Help mit dem spektakulären
Beetle RSR #13 beim legendären 24h Rennen auf
dem Nürburgring und hat in den vergangenen
vier Jahren über das Netzwerk Spenden für 13
Schulen gesammelt.

Der Schwerpunkt der durch das Team realisierten
Schulen liegt in Togo, einem der ärmsten Länder
der Welt. Dort gibt es auch eine Berufsfachschu-
le, die die Ausbildung zum Elektriker, Installateur
sowie zu weiteren Handwerksberufen ermöglicht
und damit weitere Möglichkeiten nach der Basis-
schulbildungbietet. Diese ist imGegensatz zu den
anderen Berufsschulen kostenlos, und die Schüler
habendie Chance, sich aktiv amAusbau zu beteili-
gen, um erste Praxiserfahrung zu erlangen.

Der Einsatz der White Angel for Fly and Help
Mannschaft erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Bis zu 50 motivierte Helferinnen und Helfer aus
dem ganzen Land unterstützen den Einsatz vor
und hinter den Kulissen. Etablierte Unternehmen
der Zulieferindustrie des Motorsports stellen Ma-
terial wie Betriebsmittel, Reifen, Felgen, Antriebs-
teile sowie wertvolles Knowhow zur Verfügung.

Pilotiert wurde der Bolide beim Auftritt 2024 von
bekannten Rennsportprofis: An der Seite des
Teamchefs Bernd Albrecht teilten sich der zwei-
fache ADAC GT Masters Champion Sebastian
Asch sowie der Langstreckenmeister 2011 und
zigfache Klassensieger Carsten Knechtges die
Arbeit im Cockpit. Komplettiert wurde das Fah-
rerquartett von Julian Reeh, der auf Erfahrung in
der Rundstreckenchallenge auf dem Nürburg-
ring zurückgreifen kann.

Der eingesetzte Beetle RSR Prototyp ist in Eigen-
regie entwickelt und aufgebaut worden, hatte
2024 sein Debüt beim Langstreckenklassiker
in der Grünen Hölle. Rasch entwickelte sich der
schnelle weiße Rennkäfer zum neuen Publikums-
liebling und stand im Fokus der Medien. Auch
wenn der sportliche Wettbewerb nicht im Mit-
telpunkt des Teams steht, feierte die Mannschaft
2024 den zweiten Platz in der Klasse.

Wer White Angel for Fly and Help beim Einsatz
2025 unterstützen möchte, kann sich eine Flä-
che auf dem Beetle RSR #13 sichern. Scanne den
QR-Code um mit dem Teamchef die verschie-
denen Möglichkeiten zu besprechen. Durch die
Spenden werden auch in Zukunft Kindern in Ent-
wicklungsländern Zugang zu Bildung und somit
zu einem besseren selbstbestimmten Leben er-
möglicht.

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

>BeetleRSR#13 inder Startphasedes24h
Rennen.

> Beetle RSR #13 in der Grünen Hölle

>Boxenstopp des Beetle RSR #13 in
der Nacht

Um das Projekt via PayPal
direkt zu unterstützen den
QR Code scannen.



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Einliegerwohnung: Mehr Freiraum im Eigenheim
Ein verwitwetes Familienmitglied soll einziehen, oder eine 24-Stunden-P� egekraft? Dann ist eine Einliegerwohnung 
eine praktische Lösung. Was es dabei zu beachten gibt, weiß der Verband Privater Bauherren e.V. (VPB).

Aus welchen Gründen auch 
immer man eine Einlieger-
wohnung im Haus einrichten 
möchte: Dipl. Ing. Marc Ellin-
ger, Leiter des VPB-Regional-
büros Freiburg-Südbaden, 
weist darauf hin, dass die 
Einliegerwohnung sich zwar 
unter demselben Dach wie der 
Hauptwohnbereich be� ndet, 
aber eine separierte, in sich 
abgeschlossene Einheit mit 
hinreichender Tageslichtver-
sorgung bilden muss.

Vollwertige Wohnung
Eine Einliegerwohnung ver-
fügt in der Regel über einen 
eigenen Zugang; darüber 
hinaus müssen Wände und 
Decken den üblichen Anforde-
rungen an Schall- und Brand-
schutz genügen. Ob ein Haus 
die nötigen baulichen Voraus-
setzungen für die Einrichtung 
einer Einliegerwohnung mit-
bringt, kann am besten ein 
unabhängiger Bausachver-
ständiger einschätzen. Zudem 

ist die Landesbauordnung zu 
beachten. Wer den Keller oder 
das Dachgeschoss in eine ei-
genständige Wohneinheit um-
bauen will, muss das Vorhaben 
genehmigen lassen.

Gute Planung ist wichtig
Bei Neubauvorhaben ist es 
durchaus ratsam, schon im 
Zuge der Planung die Voraus-
setzungen für eine Einlieger-
wohnung zu berücksichtigen 
– das ist in jedem Fall einfacher 
und im Zweifel auch günstiger, 
als Bestand später aufwändig 
umzurüsten. Denn gerade 
bei Altbauten, das gibt Marc 
Ellinger zu bedenken, sind 
die Anforderungen in Sachen 
Schallschutz und Brandschutz 
nicht immer vollumfänglich zu 
erfüllen. Ob und wie sich den-
noch eine Einliegerwohnung 
einrichten lässt, entscheidet 
dann die zuständige Behörde. 
Die Ausstattung der Einlieger-
wohnung muss alle privaten 
Wohnfunktionen und -abläufe 
unabhängig vom Vermieter-
haushalt gewährleisten.

Ausstattung
In jedem Fall ist eine Kochge-
legenheit sowie ein Bad mit 
WC erforderlich. Ob die Mieter 

der Einliegerwohnung auch 
solche Räumlichkeiten wie 
Wasch- oder Trockenraum, 
Abstell� ächen oder geteilte 
Flurbereiche nutzen können, 
sollte schon bei den Überle-
gungen zur Abtrennung, spä-
testens aber bei Abschluss des 
Mietvertrags geklärt werden. 
Wer sein Souterrain für Wohn-
zwecke umrüsten will, muss 
neben den schon genannten 
Aspekten auch bedenken, 
dass durch die Lage im kühlen 
Erdreich vor allem im Sommer 
ein Kondensationsproblem an 
den erdberührten Wand� ä-
chen besteht, was zu Schim-
mel führen kann. Außerdem 
müssen Einliegerwohnungen 
im Souterrain mit einer fäka-
lientauglichen Hebeanlage 
rückstaugesichert werden – 
angesichts der sich häufenden 
Starkregen- und Hochwasser-
lagen kein Luxus, sondern eine 
Notwendigkeit.

Vermieten
Wer in seinem Eigenheim eine 
Einliegerwohnung eingerich-
tet hat und entsprechend nut-
zen (vermieten) will, muss sich 
auch mit rechtlichen Fragen 
befassen. (VPB/red)

 Welche rechtlichen Aspekte bei einer 
Einliegerwohnung bzw. deren Vermietung 
zu beachten sind und ob es 
Fördermöglichkeiten für den Umbau gibt, 
erfahren Sie über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/einliegerwohnung/
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- Aufstellen eines Baugerüstes 
- Reinigen der Fläche mit Wasserhochdruck 
- Boden� äche mit Malervlies abdecken 
- Abkleben von Fenstern und Türen 
- Tiefengrund und zweimaliger Deckanstrich 
- An- und Abfahrten 
- Arbeitslohn 
- Hochwertige Silikatfarbe, atmungsaktiv

AKTION
noch gültig

bis
30.11.2024

Jetzt Frühbucher-Preis sichern!
... und Termin für 2025 vereinbaren.

,,Fassadenanstrich vom Profi 
zum fairen Preis ...!
Einfamilienhaus komplett ab:

                   2.599,- €

100 m²

Jetzt Frühbucher-Preis sichern!

Uhlandstr. 13, 73329 Kuchen
01732460857

Malermeistersword@web.de
malermeistersword-Sword.de

ENTWORFEN FÜR DEN PERFEKTIONIST



SAISONALES

HERBSTBRÄUCHE IN BADEN-WÜRTTEMBERG:  
SO WIRD BEI UNS GEFEIERT

 

Viele Herbstbräuche aus dem Ländle von 
Kerwetanz bis Rübengeister gibt es hier

https://lokalmatador.net/herbst

Foto: ViewApart/iStock/Getty Images Plus

Der Herbst bringt im Südwesten die Traubenle-
se, das Erntedankfest, schaurige Rübengesichter 
und den Martinsumzug. Auch bei uns im Ländle 
gibt es jahreszeitliche Traditionen.
Die Tage werden kürzer, das goldene Laub taucht 
die Landschaft in warme Farben und die Natur 
schöpft noch einmal aus dem Vollen. Wie der 
Publizist Willy Meurer einmal sagte, treibt es der 
Herbst von den Jahreszeiten bekanntlich am bun-
testen. Es ist aber auch die Zeit für Feste und Fei-
ertage. Jede Gemeinde in Baden-Württemberg 
lässt ihre eigenen Bräuche mit einfließen, um den 
Herbst zu zelebrieren und den Winter willkom-
men zu heißen – mit der Lese der Weintrauben, 
dem Erntedankfest, Kerwe- und Weinfesten.

Uralter Brauch
Eines der ersten Feste im Herbst ist das Erntedank-
fest – im Christentum ein Fest nach der Ernte im 
Herbst. Wie der Name sagt, wird Gott für die Gaben 
gedankt. Brauch ist es heute, den Altar in der Kirche 
mit Obst, Gemüse, Getreide und Brot zu schmü-
cken. In der Regel wird es um den ersten Sonntag 
im Oktober gefeiert. 2024 ist das der 6. Oktober. 

Erntekrone
Die Erntekrone ist auch ein besonderer Hingu-

cker beim Gottesdienst und Festumzügen. Sie 

wird aus geflochtenen Ähren gebunden. Sie gilt 

als Symbol des Dankes für unser tägliches Brot. 

Früher gaben die Bauern den Gutsherren Teile ih-

rer Ernte ab. Dabei wurde auch immer eine Ernte-

krone übergeben, diese stand symbolisch für den 

Abschluss der Ernte.

Kerwezeit
Besonders in Nordbaden ist es üblich, die Ern-

tezeit und den Herbst mit Volksfesten zu feiern. 

In früheren Zeiten wurden Erntefest, Weinlese, 

Erntedank, ebenso wie das Kirchweihfest gefei-

ert. Von letzterem leitet sich der Begriff „Kerwe“ 

ab. Traditionell wurde die im Herbst gefeiert, 

wenn das landwirtschaftliche Jahr zu Ende ging. 

Es wurde dabei tagelang so ausgiebig gefeiert, 

dass 1830 alle Kirchweihen in Baden per Dekret 

einheitlich auf einen Sonntag im Oktober gelegt 

wurden. Das hat sich später jedoch wieder geän-

dert, das ausgiebige Feiern ist geblieben.

Reife Sache
Mit der Weinlese, dem Herbsten, steht für den 
Winzer der arbeitsreichste Teil im Jahr an. Bei 
manchen Betrieben dürfen auch Touristen mit-
machen. In Windeseile werden Trauben abge-
zwickt und die Eimer gefüllt. Wenn die Bottiche 
voll sind, kommen sie in die Kelter. Da dürfen 
auch die Weinfeste nicht fehlen. Die Weindörfer 
und Winzerfeste repräsentieren das jeweilige An-
baugebiet und die Rebsorten.

Gruselzeit
Wenn sich Nebel über die Landschaften legt, 
die Bäume ihre blattlosen Äste gegen das fahle 
Mondlicht strecken und der kühle Herbstwind 
eine Brise durch die Nacht weht, ist es so weit. 
Wieder einmal hält Halloween Einzug – auch 
bei uns. Die Nacht vom 31. Oktober auf den 1. 
November zu Allerheiligen gehört begeisterten 
Halloween-Anhängern und vor allem Kindern, 
die als Vampire, Hexen, Monster und andere 
gruselige Gesellen Schabernack betreiben und 
mit „Süßes oder Saures" (org.: „Trick or Treat“) auf  
Süßigkeitenjagd gehen. (vb)

Ob Kerwe, Hockete oder Weindorf  
– im Herbst gibt es im Ländle 
genügend Anlass zum Feiern.

BaWue-Seite1

Foto: Dziuba Volodymyr/iStock/Getty Images Plus
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Mühlstraße 18
73660 Urbach
www.haerer-urbach.com

und am Telefon

81544
Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!

Härers geben Antworten, im Laden
Mo–Fr 7–9.30 + 16–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr
oder nach Vereinbarung

BAD ALL-INCLUSIVE
PERFEKT
KOORDINIERT
100% Meisterbetrieb im Einsatz!100% Meisterbetrieb im Einsatz!

Metzgerei Walz Rewe Markt · Marktplatz 2 · 73660 Urbach · Tel. 07181/408111 · info@metzgerei-walz.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  ZZUU  
VVEERRKKAAUUFFEENN
Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca. 97,5 m2

Wohnung 3: ca. 100 m2 

Wohnung 4: ca. 89,2 m2

Wohnung 5: ca. 84,80 m2

Wohnung 6: ca.85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar noch ein Stockwerk 
aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und Überwachung kann  
angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.

 

NEU!    
     NEU!  
           NEU! 

Let’s Dance im Remstal
Man denkt zu viel und tanzt zu wenig!
Die K&K Tanz- und Präventionsschule 

startet mit Tanzkursen für Einsteiger in den 
Gesellschaftstänzen Walzer, Tango, Foxtrott,

Cha Cha, Rumba, Jive sowie mit Discofox
und DiscoHustle.

Wann: Ab Dienstag, 5. November 2024

Wo: Gemeindezentrum „Harmonie“,
 Poststr. 3  in Lorch 

Info‘s und Anmeldung:
Stefan Kaller      Mobil: 0178 93 22 882
Susanne Kaller  Mobil: 0177 59 75 609

E-Mail: stefan-kaller@gmx.de


